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Badische Chronik.
$ Blankenloch , 20 . Juli . Bei dem am 13.—16. d. Mts . statt ,gefundenen nationale « GefangSwettstrett des MännergesangvereinsFrohsinn Mannheim errang sich der hiesige Gesangverein „Concordia"Lei starker Konkurrenz in der 2 . LrndAasse unter der tüchtigen Leitungseines Dirigenten Herrn MusiklehrerLandhänser -Grünwinkel den 1a»Preis , bestehend in goldener Medaille und Diplom , sowie 260 Jt in bar .Ö Mannheim , 20 . Juli . Wie die „N . B . L .

" meldet , wirdHerr Dr . Hesse , gegenwärtig Erster bcigeordneter Bürgermeisterder Stadt Köln, zu Beginn des nächsten Jahres in den Vorstandder Süddeutschen Diskoutogesellschast eintreten .* Mannheim , 20. Juli . Der Polizeibericht teilt mit , daß diegerichtliche Sektion der Leiche des kurz vor der Narkose verstorbenenKaufmanns Philipp Hook krankhafte Veränderung von innerenOrganen , Leber usw. ergeben hat , am Herzen jedoch keinen Befund ,welcher annehmen läßt , daß eine im Leben mit Sicherheit Nachweis »bare Erkrankung desselben bestanden hat . Der Arzt war daher zurEinleitung einer gemäßigten Narkose , wie sie beabsichtigt war , be»rechtigt, da diese nach dem Zustande der Zähne und der eitrigen In -filtration von Haut und Zellgewebe am Unterkiefer notwendig war . —Ein scheu gewordenes Pferd , tmS vor einem Fleischtransport gespanntwar , sprang gestern nachmittag auf der Jungbuschstratze in das Schau¬fenster eines Putzmacherladens , so daß das Pferd vollständig im Lade«stand und zur Ladentüre herausgeführt werden mutzte.* Schwetzingen, 20 . Juli . In der gestrigen Bürgerausschußsitzungwurde u. a. der Realschnlneuba« beraten . Nach längerer Debattewurde der Antrag , einen Neubau zu erstellen, von den bürgerlichenParteien einstimmig angenommen . Die sozialdemokratischen Mitglie¬der stimmten lt . Pf . B . geschlossen dagegen. Die Lösung der Platz¬frage wurde einer gemischten Kommission übertragen .
r . Dt. Leon (A. WieSloch ) , 20 . Juli . Gestern abend gegen 8 Uhrwurde die hiesige Feuerwehr nach der Nachbargemeinde Rot gerufen,woselbst ein grosse Schadenfeuer, ausgehend vom Schöpfen der WitweBack, ausgebrochen war . In kurzer Zeit wurden drei Wohnhäuserund vier Scheuern nebst Schöpfen und Schweineställe« von demwütenden Elemente, das in den mit Futter und den bereits eingebrachtenErntefrüchten angefüllten Scheuern reichliche Nahrung fand , vollständigeingeäschert . Auch verbrannten sechs Schweine und 27 Stück Federvieh.Außer der hiesigen waren auch die Feuerwehren von Walldors undMalsch eifrig tätig , den Feuerherd einzudämmen , was auch gegen 10 Uhrglücklich gelang. Die Namen der Abgebrannten sind : Kaufmann LudwigSieger , Daniel Merx Ww., Sebastian Back Ww. . Matthias Biümaierund Joseph WriS Ww. Ueber die EntstehungSnrsach« verlautet nochnichts bestimmtes, doch ist anzunehmen , daß spielende Kinder das Feuerverursacht haben.* Pforzheim , 20 . Juli . Vor 14 Jahren desertierte der Schirm¬flicker Johann Joseph Eichhorn von Zabern vom Militär und wurde seitjener Zeit von der bayerischen 3. Division gesucht . Jetzt führte ihn seinSchicksal nach Pforzheim , nachdem er sich all die vielen Jahre unbehindertin Süddeutschland ausgehalten hat . Hier wurde der Fahnenflüchtige»der gewiß glaubte , daß längst Gras über seine Desertion gewachsen sei,erkannt und verhaftet.

* Rastatt , 20. Juli . Die 72 Jahre alte Frau des städtischen Auf.sehers Andreas Sailer hat sich heute morgen im Gewerbekanal er-

Theater , Kunst und Wissenschaft.
-r . Stadtgartentheater Karlsruhe . Eine sehr flotte Ausführungerlebte gestern Suppgs „ Boccaccio "

. Die gewandt geschriebeneMusik , die ihre Zusammensetzung nicht allein in Tänzen und Liedernfindet, und die amüsante Handlung unterhielten auch dieses Mal dasPublikum bei der trefflichen Wiedergabe aufs beste . Einen famosenBoccaccio gab Frl . Ziegler . Das burschikose, lebhafte Spiel machtesich ausgezeichnet; nicht minder lobenswert war die gesangliche Dar¬bietung, die vornehmlich im 2. und 3 . Akt an Farbe und Feinheit ge¬wann . Dieser Boccaccio war wirklich ein nicht nur liebenswürdiger ,sondern auch kecker und froher Florentiner , dem man gerne volle Sym¬pathie entgegenbrachte. Sohr anmutig erschien Frl . Grabitz alsFiametta . Sie spielte mehr ein deutsches , schüchternes Gleichen, dochdas machte sich recht gut urtb die Kirchgang- und Gartenszene gesiel all¬gemein . Der Prinz von Palermo war bei Herrn F r i e b e l wohl auf¬gehoben , desgleichen wurden die übrigen männlichen Hauptrollen durch¬weg zufriedenstellenddurchgeführt. Hier wäre vor allem zu nennen HerrnGroßmanns humorvoller Barbier , Herrn Gilzingers köstlicherGewürzkrämer und der gelungene Faßbinder des Hrn . M a i r , ein präch¬tiges Trio , das durch seine witzigen Einfälle viel Heiterkeit erregte.Anerkennung verdienen des weiteren Herr G l a ß n e r (Leonetto) , der
vornehmlich in der Darstellung sich sehr gewandt zeigte, und die Damen
Graichen , Dupont und Richter . Chor und Orchester hieltensich wacker.

'
Herr Kapellmeister Groß leitete die Vorstellung tempera¬mentvoll und mit bekannter Umsicht . Das Publikum zeigte sich den Lei¬stungen gegenüber äußerst dankbar.

# Kunstnotiz. Fräulein Else Sievert , die geschätzte KarlsruherSängerin , eine Schülerin Planks und Rosenbergs, ist zum 1. Oktoberals Lehrerin einer Gesangsoberklassean das Sternsche Konservatoriumin Berlin verpflichtet. Fräulein Sievert war seit Januar 1905 am
Pfälzischen Konservatorium in Neustadt a . d . H. als angesehene Ge¬
sangslehrerin tätig . Ihre zahlreichen Karlsruher Freunde werden dieBerliner Berufung mit Interesse aufnehmen .

W . Heidelberg, 20 . Juli . Zu Ehren des Herrn Geh . Rat Prof .Dr . Eberhard Gothcin veranstalreten sein« Hörer und Hörerinnen ausAnlaß der Ablehnung des an ihn ergangenen Rufes seitens der wissen¬schaftlichen Stiftung in Hamburg in der Stiftsmühle am gestrigen Abendeinen Kommers, zu dom auch Dozenten der philosophischen und juristi .

tränkt . Die Unglückliche war schon seit Jahren leidend und hat die Tatjedenfalls in geistiger Umnachtung begangen.

Die Bekämpfung der Reblaus .
# Karlsruhe , 20 . Juli . Im Vollzug der reichsgesetzlichenVorschriften betreffend die Bekämpfung der Reblaus findetgegenwärtig die „kolonnenmäßige " Begehung und Untersuchungdes Reügeländes in einzelnen Landesgegeuden statt ; es sindzurzeit zwei Kolonnen , bestehend je aus mehreren Sachverstän »digen nebst den Bezirksobmännern und den Mitgliedern der ört-lichen Beobachtungskommisstonen sowie dem erforderlichenArbeitspersonal , in Tätigkeit , und zwar arbeitet die eine Ko-lonne im Seekreis , die andere in den Kreisen Offenburg undBaden . Die Arbeit wird mit großer Sorgfalt durchgeführt : aneiner großen Anzahl Rebstöcken werden die Wurzeln bloßgelegtund genau untersucht.

Wie ernst die Großh . Regierung es mit dieser für den Be -stand des badischen Rebbaues höchst wichtigen Maßregel nimmt ,geht auch daraus hervor, daß Seine Exzellenz der Präsident desMinisteriums des Innern , Freiherr von Bodman , am 17 . d . M .in Begleitung der Referenten des Ministeriums die für denKreis Offenburg bestellte Kolonne in dem Rebgelände bei Has -
lach , Bezirk Oberkirch , aufsuchte und deren Arbeiten einige Stun¬den mit eingehendster Aufmerksamkeit folgte .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 20 . Juli .X Statikisches über Zfleischverforgnnq im Monat Mai . Z »den V i e h m ä r k t e n im städt. Viehhof wurden 504 (1906 722 ) StückGroßvieh , darunter 154 (256 ) Ochsen , 100 (119) Kühe, 157 (167)Rinder , 93 (180) Farren und 6101 (4466 ) Stück Kleinvieh , darunter1478 (1616) Kälber und 4596 (2820 ) Schweine aufgetriebe ».Geschlachtet wurden 875 (994 ) Stück Großvieh , darimter 331(873) Ochsen, 214 (275) Kühe, 217 (138) Rinder . 113 (208 ) Farrenund 6070 (5390) Stück Kleinvieh, darunter 1866 (2011 ) Kälberund 3865 (2952 ) Schweine . Außerdem wurden noch 74563 (69065 )Kilo Fleisch eingeführt . Die Vieh - und Fl eisckp reise ge¬stalteten sich folgendermaßen : Es wurde» bezahlt pro Pfund Schlacht¬gewicht für Ochsen 81—86,5 Pfg . (75 5—82,5 Pfg .), Kühe 56 bis69 Pfg . (56- 75 Pfg .), Rinder 81,5 - 85 Pfg . (78 —82 Pfg .).Farren 71,5 —77,5 Pfg . (67,5—75 Pfg .), Kälber 96— 105 Pfg .,(94- 104 Pfg .) und Schweine 56,5 - 58 Pfg . (67,5 —69 .5 Pfg .)während sich nach der Anmelduilg der Metzgerinnung das Fleischpro Pfnnd im Verkauf wie folgt stellte : Ochsenflcisch 84 —88 Pfg .(80- 84 Pfg .). Rindfleisch 80—84 Pfg . (76—80 Pfg .), Kuhfleisch56—60 Pfg . ( 60—64 Pfg .), Kalbfleisch 84—90 Pfg . (84 - 90 Pfg )und Schweinefleisch 70 Pfg . (80—90 Pfg .).

=f= Parademusik. Morgen , mittags 12.20 Uhr, spielt die Grenadier¬kapelle bei Ablösung der Schloßwache : Soldatenchor aus Faust undMargarethe — Ouvertüre zu Rienzi — Nordisches Bukett — Dieschöne Polin , Mazurka aus „ Der Bettelstudent" .
§ Schwindeleien . Die Frau eines in Tnrlach wohnenden Tagl .erschwindelte sich hier an mehreren Orten durch gefälschte Bürgschafts -scheine Darlehen bis zu 30 Mk. — In der Adlerstraße logierte sichein Buchbinder aus Ettlingen unter Vorspiegelungen rin , borgtevon seinem Logisgcber Kleidungsstücke und ging damit flüchtig,wodurch er ihn um 52 Mark schädigte — Ein 49 Jahre alter Malerails Eppingeu erschwindelte sich durch Vorspiegelungen teils größere ,teils kleinere Darlehen . — Ein 26 Jahre alter Kaufmann aus Kolm¬bach stahl in der Nacht zum 19 . ds . in einer Wirtschaft in der

scheu Fakultät erschienen waren . Herr Btud . phil . John Mez dankte imNamen - er Hörer und Höverinnen Herrn Geh. Rat Gothein für seinweiteres Meißen an seiner bisherigen Wirkungsstätte und hob die Ver¬dienste Gotheins als Nationalökonom und Kulturhistoriler hervor .Der Prorektor der Universität Geh . Hofrat Jellinek sprach über denWert der Persönlichkeit eines Dozenten, die sowohl für ihn selbst wiefür sein« Höver von größter Bedeutung sei . Der Dekan der philosophi¬schen Fakultät , Prof . HoopS, feierte die Gemahlin Geh. Rat GotheinSDann dankte Geh . Rat Gothein für die ihm zuteil gewordene Ehrunguftd hob in kurzen, markanten Sätzen hervor , wie ihn , den Schlesier,die Freude an der Kultur Süddeutschlands zum Freunde und zum För¬derer wo er nur immer könne , der Länder am Rheine, des Badner »landes und der Heidelberger Universität, gemacht habe. Hier im Kreiseseiner Freunde und Kollegen , seiner Schüler weiter zu arbeiten , das seiihm höchste Freude . Herr Dr . Brand überreichte sodann im Namendes volkswirtschaftlichen Seminars Herrn Geh. Rat Gothein eineprächtig gearbeitete Adresse mft den Unterschriften >der Mitglieder desSeminars als Erinnerung an diesen Festtag . Dann wurde in mitLampions geschmückten Booten auf dem Neckar die Heimftrhrt an »getreten.
----- Berli «, 20 . Juli . (Tel .) Der Universitätsprofessor undFrauenklmiker Prof . Dr . Paul Franz hat den an ihn ergan -genen Ruf nach der Universität Tübingen abgelehnt .— Bautzen, 20 . Juli . (Tel .) Die Stadtverordneten beschlossen ein¬stimmig den Bau eines Stadtmuseums . Die Kosten wurden auf325 000 Jt veranschlagt. Hierzu hat ein Bautzener Herr der Stadteine Spende von 100000 Mark vermacht.

hd Paris , 20 . Juli . (Tel .) Der bekannte Schriftsteller Rofiand ,der Dichter des „Chrcno" und „Aiglon", liegt an einer Blinddarm -Ent -zündung schwer krank darnieder .

Vermischtes .
= Berlin , 20 . Juli . Ter Lokomotivheizer Heinz verrich¬tete auf dem Bahnhof Brunsbüttel auf der Maschine Putzarbci -ten. Er kam dabei der elektrischen Hochstromleitung mit demKörper zu nahe, fiel betäubt von der Maschme und wurdesterbend ins Krankenhaus gebracht.

Krcuzstraße vom Buffet ein Portemonnaie mit 73 M . uttb entfernt *
sich. Da jedoch der Verdacht bald auf ihn fiel, wurde er noch inder Nacht verfolgt und ihm daS Gestohlene wieder abgenomnien . —Ein Dienstmädchen von Zürich wurde in der Bahn dadurch betrogen ,daß ihni eine Frau , die ihm Geld wechselte, für einen Hundertmark¬schein eine sogenannte Blüte gab.

Rechtsanwalt Han vor den Geschworenen.
(Der Mord an der Geh . Medizinalratswitwe Molitor in Baden - Baden. )(Unber. Nachdruck verboten. ) F . u . H . Karlsruhe , 20. Juli .Vierter BerhandlungStag. (Fortsetzung der DormittogS-Sitzung . )

Amtsrichter Dr . Ritter gibt werter an , daß Hau jede Auskunft übe»die Motive zum Telephongesprächabgelehnt hat . Als Hau gefragt wurde : „ Haben Sie geschossen?" basagte er : „DaS kann mir der Untersuchungsrichter nicht Nachweisen."(Bewegung. )
Berteidigrr : Me war die Art der Eröffnung der Todesnachrichtgegenüber dem Angeklagten und wie die Wirkung ?Zeuge : Der Staatsanwalt und ich waren zugegen. Hau sank zu¬sammen auf den Tisch , ließ den Kopf hängen, atmete schwer und gabkeine Antwort . Gestern sprach ich ihn im Gefängnishof und ftagte »ob er zugebe, daß ' er mir das Telephongespräch gestanden habe. Ersagte, er bestreite rS nicht. Alles was die Zeugen aus Baden -Badengesagt hätten , sei wahr . (Bewegung.)
Verteidiger : Erst 30 Stunden nach der Eröffnung der Todesnach¬richt, nahm Hau wieder Nahrung zu sich.Zeuge: Er sagte damals , er eff« so lange nichts, bis er nicht i»GemeinfchaftShast genommen werde.Berteid . : War die Eröffnung des Todes der Frau duvch den Staats¬anwalt mild oder grausam ? Zeuge: Ich hielt sie nicht für grausam .Er sagte : „ Hau , Ihre Tat hat ein weiteres Opfer gefordert. Könne»Sie sich wohl denken , wer das ist ?" Berteid. : Er sagte noch : „Wolle»Sie jetzt ein Geständnis ablegen?"
Zeuge : Er sagte : „Gibt daS Ihnen vielleicht Anlaß , Ihre Haltun »in der Untersuchung zu ändern ?" 'Berteid . : Bei dieser Eröffnung war nur der Zeug« und der Staats¬anwalt zugegen. Nun erschien in der hiesigen „ LandeSzeitung" ein Ar¬tikel darüber , in dem erklärt wird, Hau habe ein Geständnis abgelegt.Staatsanwalt : Bon mir ist der Artikel nicht. Ich habe auf ver¬schieden« Anfragen immer erklärt, daß Hau kein Geständnis abgrlqchhabe.
Zeug« Dr . Ritter : Ich habe nichts in die Presse gebracht.Berteid . : Während des ganzen Laufes der Untersuchung sindNotizen in die Pressegelangt , daß Hau ein Geständnis abgelegt habe . Zeug«: Die Staats¬anwaltschaft stand i« Beziehungen zur Presse , ob der betreffende Artikelvon ihr herrührt , weiß ich nicht .
Berteid . : Auch der letzte Brief der Frau Hau kam über die StcartS -cmwaltfchaft in die Presse und zwar wurde direkt darin gesagt, daß Ha»gestanden habe. Wenn der Staatsanwalt nicht selbst damit zu tun ge¬habt hat , wie er sagt, so ist die Sache doch über die Staatsanwaltschaftgegangen, Bo» ihr sind alle Nachrichten ansgegangr«.Als Zeuge wird dann Oberstleutnant Bachling-Freiburg vernom¬men . Er hielt sofort, alz er von dem Morde hörte, Hau für den Mörder .Der Zeuge, der Ehemann der Tochter Elisabeth der Fra « Molitor , Haistets Frau Molitor gewarnt, da er Hau für einen

Hochstapler
hielt . Er kannte auch den Diener Wieland, der mittelgroß und schwäch,tig war . Vater Hau habe sich bei der Entführungsgeschichte tadellosbenommen.

Ei » neuer Zusammenstoß .Staatsanwalt ( zum Zeugen) : Es wird durch das Zeugnis dsdDieners versucht , Fra « Molitor herabzuwürdigen.
---- Dresden , 20 . Juli . (Tel .) Die „Dresd . Nachr." mel¬den : Wegen Soldatenmißhandlung wurde der BizefeldwebelSchneider vom Jnfanterie -Regiment Nr . 177 zu vier Woche«Arrest verurteilt .

= Breslau , 20. Juli . (Tel . ) Der „Schles . Ztg ." zufolge ffl in»Riesengebirge eine zur Erholung dort weilende Dame äuS Benthe» seitmehreren Tagen spurlos verschwunden . Nachforschungen nach der 55« .mißten sind wiederholt erfolglos verlaufen. Die vermißte Dame trugeine größere Summ « Geldes in einem Täschchen bei sich.— Breslau , 20 . Juli . (Tel .) Beim Abbruch eines altenHauses ereignete sich ein Gewölbeeinsturz. Ein Arbeiter wurd «auf der Melle getötet.
Meißen , 20 . Juli . (Tel . ) Gestern mittag wurde an d« Rieder »'

warthe -Elbbhücke ein beladener Kohlenkahu infolge d«S starken SBmbe»gegen einen Pfeiler der Brücke getrieben, wodurch er leck wurde . DerKahn versank sofort. Die Besatzung , die aus fünf Personen destcach,kennte nur mit Mühe gerettet werden.— Hamburg , 20. Juli . (Tel . ) Der Schleppdampf« „Sigurd " stießgestern auf der Uuterelbe mit einer Bark zusammen. Die Bark sank.Die darauf befindliche Schwiegermutter des Schiffers ist ertrunken .— Hamburg , 20 . Juli . (Tel .) In der Nähe von Rhein¬beck überfiel der 24jährige Reisende einer Hamburger Firma einmit Beercnpflücken im Walde beschäftigtes zwölfjähriges Schul -mädcheu, fesselte es und verübte ein Verbrechen an ihm . DerUnhold wurde verhaftet.
= Altona , 20 . Juli . (Tel .) Der Bierkutscher Hamau »wurde auf der Henneberger Chaussee von seinem eigenen schwerbeladenen Wagen überfahren und sofort getötet.= Hannover , 20 . Juli . (Tel .) Jn Apethenburg sind durchGroßfrurr vier Gehöfte völlig zerstört worden. Alles Vieh istin den Flammen umgekommen.— Eikenberg (Thüringen ) , 20. Juli . (Tel . ) In den hiesigenPorzellansabriken wurde die Arbeit wieder anfgenommen. D « Au»,sperrung währt « seit dem 26. Mai und betraf 500 Personen.— Essen . 20. Juli . (Tel .) Das fünfjährige » ind eines hrefi^ aBergmanns stürzte aus der dritte« Etage, als es sich über das <Mäabmbeugen wollte, in den Hausflur und erlitt tötliche Berletznnaen.
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Verteidiger Dr . Dietz ( erregt aufspringend) : Ich muß gegen diese

i Art der Frage Protestieren. Es wird versucht . Beweis aufzunehmen,
aber nicht « ine Krau herabzuwürdigen, wenn wir fragen , ob es Leute
gibt, die unangenehme Aeußerungen über Frau Molitor getan haben .' Ich bitte, dem Staatsanwalt zu untersagen , daß er von einem Beweis-

«antrage behauptet, «S werde dadurch eine Verstorbene herabgewürdigt.
Ich muß bitten, den Ausdruck zurückzunehmrn ( auf den Tisch schlagend ) ,

iIch dulde keine Beleidigungen seitens des Staatsan¬
walts . Das ist heute schon die zweite . Denn er hat sich g e w e ig e r t ,
meinen Beauftragten heute früh zu empfangen .
Das kennzeichnet ihn . ( Bewegung. ) Ich bitte , die beleidi¬
genden Ausdrücken zurückzunehmen und verlange einen Gerichtsbeschluß ,
«b ein Beweisantrag als herabwürdigend bezeichnet werden kann.

Bors. : Es ist kein Wort davon gesagt worden, daß der Verteidiger
oder der Angeklagte die Frau Molitor herabwürdigt haben.

Verleid. : Der Staatsanwalt hat sich zu entschuldigen .
Bors. : DaS ist durchaus unangebracht. Wir haben nicht die Be¬

fugnis zu verlangen , daß er einen Ausdruck zurücknimmt.
Staatsanwalt : Ich bedaure sehr diese persönliche Auffassung dev

ganzen Sach . Ich verlange vom Zeugen nur ein Urteil über Frau Mo¬
litor . Zeuge : Es war eine durch und durch wahre Frau , die wohll
heftig, aber immer wieder bald gut war .

Staatsanwalt : Kann
rin Dienstbote Rache gekommen ^

haben ? Zeuge : Ich kann es nicht»glauben.
Bertridiger : Der

Diener Wieland
der Frau Molitor soll am Tage der Tat sich nach einer anderen Stelle
umgesehen haben. Er soll gesagt haben : „ Bei der Molrtor kann es nie¬
mand auShalten . Die ist ja verrückt .

" Zeuge : Das habe ich gehört.
Bors. : Er hat angegeben, er sei am Mordabend über einen Sta¬

ketenzaun geklettert und habe sich dabei «ine
Wunde am Bein

zugezogen . Zeuge: Er sagte , er habe vom Morde gehört und wollte
schnell zum Tatort .

Allerlei Briefe .
Berteid. : Wie den Geschworenen , so sind auch mir zahlreiche Briefe

zugegangen. Einer ist aus Stettin , worin ein Zeuge angibt , 'daß er
alles Material zur Aufklärung der Tat liefern werde, falls etwa Hau
verurteilt werde. Vorher müsse er sich aber erst in Sicherheit bringen.
Ich bitte die Handschrift mit der des Wieland zu vergleichen .

Bors. : Auch uns sind Briefe zugegangen. Einer mtt anderer Hand¬
schrift , als der aus Stettin , sagt ähnliches. ( Heiterkeit. )

Staatsanwalt : Mir ist auch eine Ansichtskarte zugeschickt worden,
wonach wir auf der falschen Spur seien. Eine andere fordert den An¬
geklagten auf , sich umzubringen .

Die Handschrift des Stettiner Briefes ist von der des Wieland ver¬
schieden.

Der Zeuge Bachling gibt auf "Befragen noch an , daß eine frühere
Köchin allerlei Ungünstiges über Frau Molitor verbreitete . Man sage
sogar, der Baker Molitor sei nicht eines natürlichen Todes gestorben ,
Frau Molttor sei schuld daran usw.

Ein Polizeikommiffar aus Baden -Baden gibt an , daß Wieland
über Frau Molitor geschimpft habe.

Frl . Olga Molitor hält es für gänzlich ausgeschloffen , daß etwa
Wieland der Mörder sei.

Zeuge Frank hörte nach 6 Uhr am 6 . November den Schuß. Eine
Minute war es ruhig , dann klang es wie ein Peitschenknall, worauf um
Hilfe gerufen wurde . Der Zeuge ging zum Tatort . Dort saß zufam-
mengekauert Frau M-litor , vor ihr kniete Frl . Olga und sagte :

Meine Mutter ist erschossenI
Der Zeuge meldete dann den Vorfall der Polizei . Der Zeuge traf

dann den Diener Wieland , dem er von der Tat Mitteilung
machte . Am anderen Tage sei Wieland zu ihm gekommen und habe ge¬
sagt : „Sie haben doch gesehen , daß ich gestern über den Zaun stieg und
mir die Beinkleider zerriß. Der Zeuge wußte aber nichts davon.

Bors. : War ein Fuhrwerk in der Nähe, von dem der sogenannte
Peitschenknall kommen konnte ? Zeuge : Ich habe keins gesehen .
Bors. : Gibt es moderne Schußwaffen, deren Klang wie der eines Peit¬
schenknalles ist? Zeuge: Das weiß ich nicht .

Verleid. : Ich bitte Herrn Rechtsanwalt Bügele zu laden , der von
einem Clienten darüber konsultiert wurde, ob es zulässig sei, daß er die
ihm von Hau als Mitgefangener in der Zeit unmittelbar nach dem Tode
der Frau Hau gemachte » Mitteilungen dem Gerichtshöfe ohne Einwilli¬
gung des Hau mitteilen darf . Ich bitte , auch diesen damaligen Mitge¬
fangenen zu hören über die Mitteilungen des Hau unmittelbar nach dem
Tode der Frau Hau.

Das Gericht gibt den Beweisanträgen statt.
Sodann tritt eine Pause von 10 Minuten ein.
Nach der Pause erklärte Rechtsanwalt Dr . Dietz : Ich stell« fest,

daß die von mtt behauptete Erklärung des Wieland bei der Stellenver¬
mittlerin : „Die Molitor ist verrückt "

, in der polizeilichen Meldung vom
23 . November 1806 enthalten ist und daß der Vorsitzende dem Polizei -
wachtmeisttr Bermger wohl andere Stellen der Meldung vorgehalten
hat , aber nicht diese.

Bors. : Ich finde diese Stelle jetzt.
Polizeiwachtmeister Beringer : Ich habe das von der Stellenver -

Mittlerin gehört. .
Staatsanwalt : Ich bestreite nicht , laß der Diener die Aeußerungen

getan hat.
DaS Gericht beschloß, die Zeugin zu laden .
Zeuge Koch Stephan hat den verhängnisvollen Schutz fallen hören.

Es können aber auch zwei Schüsse gewesen sein , oder ein Schuß und sein
Widerhall. Der Zeuge lief zur Tatstelle , wo er Frau Molitor und ihre
Tochter fand . Fräulein Molitor habe gesagt, der Täter sei ein großer
Mann mit Ueberzieher gewesen . ES sei ein Racheakt . Wieland kam
nachher hinzu , indem er über einen Zaun stieg. Bors. : Hat er sich dabei
die Hose zerrissen? Zeuge : DE habe ich nicht gesehen .

Berteid. : Sie haben früher angegeben, Sie hätten zwei Schüsse ge¬
hört , ja zurrst klang es hell und dann dumpf. Das erst« kann aber
auch das Echo gewesen sein , ( Große Heiterkeit.)

Berteid. : Wie soll dort ein Echo sein? Es ist nirgends eine her¬
vorragende Wand in der Nähe.

Zeuge Gärtner Schnabel hörte kurz nach 6 Uhr einen scharfen
Schuß . Er lief zum Tatort , sah aber von einem Täter nichts. Der
Diener Wieland kam auch hinzu , etwa 7 Minuten später. „ Er sei ziem -
lich groß, ein junger Mensch ohne Bart .

Geschäftsführer Schall- Berlin war an: Mordtag bei seinen Eltern
jin Baden-Baden. Er hörte um 6 Uhr den Schutz und darauf einen
Hilfeschrei . Er vernahm dann noch einen Schuß . DaS könne aber auch
eine akustische Täuschung sein . Als er auf die Straße kam , sah er eine
hell« Gestalt, die sich rasch fortbewegte.

Zeug« Rechtsanwalt Bögele -Karlsruhe gibt an : ES handelt sich
um meinen Klienten Lenk , den ich am 16 . Juni im Amts-
gefängms II gesprochen habe. Dabei stellte sich heraus , daß
er mit Hau zusammengebracht worden sei . Ich legte damals
kein Gewicht auf die Sache. Später kam ich zur Auffas¬
sung , daß Lenk aus gewissen Gründen mit dem Angeklagten zu¬
sammengebracht worden sei . Er ist «in gebildeter Mensch und konnte
mit ihm über alles sprechen. Vielleicht sollte der Versuch gemacht
»verden, ihn als Zeugen in diesem Prozeß zu verwerten. Meine Mei¬
nung wurde 'bestätigt, als das Verfahren gegen Lenk nicht vorwärts¬
gehen wollte , und es auch sehr lange dauerte , bis Dr . Kayser sein Gut¬
achten erstattete. Lenk war derselben Meinung . Bors. : Wer soll das
vorgehabt haben ? Zeuge: Soviel ich weiß, ist in den Akten eine Er¬
hebung darüber , welche Erfahrungen Lenk mit Hau gemacht hat.
Daher glaubte ich, daß die Inhaftierung in demselben Lokal
mit Hau einem gewissen Zweck dienen sollte . Ich wollte
«s zwar nicht glauben , weil ich weiß, daß etwas derartiges unzulässig

. erscheinen muß. Aber nachdem ich dicseMitteilung bestätigt erhielt , mußte
Hk fast daran glauben. Lenk wurde freigesprochen. Gestern sprach ich

Dcrdische | T v eff e
wieder geschäftlich mit Lenk. Wir sprachen auch vom Prozeß Hau , der
ja hier Tagesgespräch ist . Ich gab zum Ausdruck , daß ich von Arrsang an
Kombinationen gemacht habe, die dahin führten , daß ich von der Schuld
des Angeklagten Hau nicht überzeugt bin. Lenk gab mtt mit dieser
Meinung Recht . Ich fragte ihn, worauf er seine Meinung stützte, worauf
er mir zunächst die Antwort gab, er sei entschlossen, in dieses Verfahren
gegen Hau einzugrrifen . Er sagte, er könne die Stimmungen Hau's
nach der Eröffnung vom Tode seiner Frau wiedergeben und auch über
Mitteilungen Bekundigungen machen , die Hau ihm gemacht habe. ( Be-
wegung. ) Er könnte aus voller Ueberzeugung bekunden , daß Hau nicht
der Täter sei. Er fragte mich, ob eS erlaubt werden könne , wenn er
über bestimmte Tatsachen seine Aussage verweigere. Ich habe ihn auf
die Zeugniszwangshaft aufmerksam gemacht . Er wollt« sich daher einer
derartigen Gefahr nicht aussetzen und teilte mir mtt , daß er von seinem
Wissen keine Mitteilungen machen werde und daß er jede Auskunft ver¬
weigern werde.

Der Zeuge Bögele verweigert, unter Berufung auf sein Amts¬
geheimnis die Auskunft über die ihm gemachten weiteren Mitteilungen
seines Klienten.

Verteidiger : Lenk wurde über sein Wissen protokollarisch ver-
lwmmen. Warum ist dieses Protokoll nicht beim Vorsitzenden ? Staats¬
anwalt : Weil nichts darin ist. Verteidiger : Wohl nichts, was gegen
den Angeklagten zu verwerten ist . (Heiterkeit .)

Ein sensationeller Zeuge .
Unter großer allgemeiner Spannung wird dann der Zeuge Re¬

ferendar Lenk als Zeuge aufgerufen . Er war wegen eines Ver¬
gehen angeklagt, aber freigesprochen. Am IS . Juni wurde er mit Hau
zusammengeöracht. Er hatte gleich die Vermutung , daß er später als
Zeuge im Prozeß Hau dienen sollte. Bors. : Wie kamen Sie auf diese
Vermutung ? Zeuge: Die Art und Weise des Verfahrens gegen mich
war sehr ungewöhnlich. Es hieß, der Haftbefehl sei gegen mich erlassen
worden wegen der zu erwartenden Höhe der Strafe . DaS erschien mir
kein Grund . Bors.: Glauben Sie , daß der Untersuchungsrichter Kri-
minalpolitik für dein Fall Hau treiben wollte ? Zeuge: Ein einziger
Grund brachte mich nicht zu meiner Ueberzeugung, sondern eine ganze
Reihe von Gründen . Bors. : Wer war der Richter ? Rechtsanwalt
Bögele stellt fest, daß das Assessor Glöckner war. Der Zeuge gibt an.
daß sein Vater eine Kaution für die Frei¬
lassung stellen wollte. Der Staatsanwalt
forderte 10 000 M. Nach einer Aussprache
mit dem Staatsanwalt ließ aber der Vater
Lenks die Sache auf sich beruhen . Bors. : Sie
sind über Hau auf Veranlassung des Staats¬
anwalts vernommen worden ? Zeuge: Ja , ich
sollte

„Wichttges über Hau"
mitteilen . Ich habe damals über diese Mit¬
teilungen von Hau die Auskunft verweigert .
Gestern habe ich in später Nacht einen

Brief an Frl . Olga Molitor
geschrieben , in dem ich sie mit Rücksicht auf
die mir gewordenen Mitteilungen und auf
den derzeitigen Stand des Prozesses um eine
Unterredung unter 4 Augen bat . ( Bewegung)

Ich teilte ihr mit , ich habe ihr wichtiges
zu berichten, was für sie und Hau von In¬
teresse wäre . Diesen Brief brachte ich heute
morgen persönlich in das Rote Haus » wo die
Familie Molitor augenblicklich logiert . Nach
Uebergabe des Briefe ? erschien sofort der
Bruder der Adreffatin, Oberleutnant Moli¬
tor und erklärte mir , daß seine Schivester
diese Unterredung ablehnte. Als ich darauf
hinwies , daß ich wichtiges mitzuteilen habe
im Interesse seiner Schwester und Hau 'S,
sagte er , seine Schwester habe unter Eid auS-
gefagt, für sie sei die Sache erledigt ; eine
Beeinflussung habe keinen Zweck . Ich be¬
tonte , ich hätte die' lautersten Absichten und
durchaus nicht die Absicht der Beeinflussung.
Er erklärte , Interessen für Hau gebe es nicht
für ihn.

Ter Zeuge erklärt weiter : Wenn ich von
der Schuld Haus überzeugt wäre , würde ich
über die im Briefe angedeuteten Dinge wei¬
ter Rede stehen . So verweigere ich aber mit
Rücksicht auf die abgeschlagene Unterredung
mit Olga mein Zeugnis über diesen Punkt ,
selbst wenn das Zeugniszwangsverfahren
gegen mich eingeleitet wird . ( Bewegung.)

Bors. : Keine Redensarten , sondern
Tatsachen.

Zeuge: Ueber die wichtigen Tatsachen,
um die eS sich hier handelt , gebe ich keine
Auskunft . Ich habe den Brief nur geschrie¬
ben, um

eine Sensation in diesem Saale
zu vermeiden. Es liegt mir fern , hier als
Sensationszeuge aufzutreten . Ich habe den
Brief aus ehrlichen und anständigen Motiven
geschrieben .

Berteid : Ich bitte den Zeugen, zu sagen, was er weiß. Seine
Mitteilungen sind von allergrößter Wichtigkeit .

Bors. : Es wäre besser, Hau würde uns selbst Aufklärung geben .
Berteid. : Hau ist in einer absonderlichen Stimmung . Damals hat er
sich dem Zeugen gegenüber einmal gehen lassen .

Bors. : Ueber was soll der Zeuge denn gefragt werden ? Berteid. :
Ueber das , was auch der Staatsanwalt mit seinem Polizisten ihn ge¬
fragt hat , über „Wichtiges über Hau "

. ( Heiterkeit.)
Bors. : ( zmn Zeugen) : Hat Hau zu Ihnen über die Tat gespro¬

chen? Zeuge: Ueber die Tat selbst nicht . Bors. : Befand er sich damals
in kolossaler Erregung ? Zeuge : Ja , er befand sich in kolossaler Depres¬
sion . Alz der Zeuge über sein Zusammensein mit Han eingehend be.
richten will, drängt ihn der Borsitzende , sich zu beschränken .

Zeuge: Ich kann auf Fragen nicht eine stereotype Antwort geben ,
sonst kann leicht eine falsche Vorstellung entstehen. ( Beifallsrufe im
Zuhörerraum . )

Der Vorsitzende droht den Zuhörerraum räumen zu lassen .
Zeuge: Ter Angeklagte Hai gleich großes Vertrauen zu mir gehabt,

IwaS ich erwiderte. Er hat mir Dinge erzählt , die ich nicht auSfagen
kann, weil ich ihn für diese Diskretion wert halte . Ich sage also nichts
aus .

Vors . : Hat er zu Ihnen über die Mottve zu seiner Reise nach dem
Kontinent und nach Baden-Baden gesprochen ? Zeuge: Ueber diese Frag «
gebe ich keine Auskunft. ( Große Bewegung.)

Bors. : Ahnte Hau , daß Sie ihn aushorchen sollten ? Zeuge: Wir
sprachen gleich beide am ersten Tage unseres Zusammenseins darüber
und hatten beide dieselbe Vermutung .

Bors. : Sie haben geschworen , sie müssen auSsagen. Sie wollten
ja auch zu Frl . Molitor sprechen. Zeuge: Ja , aber nur unter gewissen
Voraussetzungen.

Verteidiger: Wie benahm sich Hau bei der Gelegenheit? Zeuge:
Er benahm sich mir gegenüber mit auffälliger Offenheit und Herzlich -
,keit . Ich sage aber bestimmt darüber nichts . Verteidiger: Sagte er
etwas davon , wie man ihn den Tod seiner Frau wissen ließ ?

Zeuge: Ja , er klammerte sich fest an mich. Er sagte , er sei vom
Staatsanwalt und Untersuchungsrichter in unglaublicher Weise be¬
handelt worden.

Der Staatsanwalt habe mit den, Tode seiner Fron in einer Weise
operiert, die an das Unmoralische grenzt. .

-Verleid. : Hat Ihnen Hau verboten auszufagen ? Zeuge: Direkt
nicht . Aber ich hatte das Gefühl, daß er Diskretion erwartete.

Bors, ( zu Hau ) : Wollen Sie dem Zeugen die Er -(
mächtigung geben zu sprechen ? Angekl . Hau : Nein !
( Große Bewegung. )

Berteid. : Ich bitte jetzt, den Zeugen zur Aussage - zu zwinge«.
( Große anhaltende Bewegung.)

Im Gerichtssaale herrscht eine große Aufregung. Der Zeuge wurde
vorläufig entlassen und die Vormsttagssitzung um 2 Uhr geschlossen.

( RachmittagS-Sitzung .)
Der Nachmittagssitzung, zu der der Andrang ganz ungeheuer war ,

wohnten auch der Justizminister Frhr . v. Dusch und der Oberstaats ,
anwalt Duffner bei . Der Angeklagte sieht ziemlich teilnahmslos ins
Leere. Nur hin und wieder zeigt ein Zucken in seinem Gesicht an , daß
sein Inneres bewegt ist.

Zunächst wird wieder der Zeuge Referendar Lenk unter allge¬
meiner Spannung aufgerufen .

Bors. : Sie haben die Frage nach den Mitteilungen , die Ihnen Hau
gemacht hat , nicht beantwortet . Sie haben erklärt , nichts aussagen zu
wollen. Ich weise Sie auf die im Gesetz vorgesehenen Folgen hin und
fordere Sie nochmals auf , Ihre Aussagen zu machen . Die Aufforde¬
rung des Angeklagten, nichts zu sagen, entbindet Sie nicht von der Der-
pflichtung auszusagen , nachdem Sie den Eid geleistet haben. Sie müssen
nach Ihrem Gewissen sagen, was Sie sagen können. Ich fordere Sie
nochmals auf , zu antworten . Ueber die Tat hat Hau zu Ihnen nicht ge¬
sprochen . Sie haben erklärt , er sei sehr erregt gewesen , er habe in
einer Stimmung gesprochen , die ganz außerordentlicher Natur war .
Sie sollen un§ jetzt sagen, warum Hau zurückgekehrt ist «ach dem Kon¬
tinent und was er in Baden -Baden beabsichtigt hat , seine Motive.

Zeuge Lenck : Ich habe mtt noch einmal die Sache überlegt und kam
zu dem Schluß , daß man vielleicht aus meiner Aussage zu wenig ent¬
nehmen könntt. Ich verweigere mein« Aussage nur , weil ( zögernd ) ich
mich dem Angeklagten gegenüber zum Schweigen für verpflichtet halte
und weil ich auf Grund seiner Angaben in Verbindung mit den Zeugen¬

aussagen zu der Ueberzeugung gekommen bin , baß er nicht der Täter
gewesen ist. (Bewegung. )

Bors. : Sie sollen uns die Motive angeben. Zeuge : Die Frage ist,
zu eng gerichtet . Die Angaben, die Hau mir gemacht hat , sind sehr
wohl die Bestandteile eines Motivs . Im übrigen verweigere ich die
Aussage.

Staatsanwalt : Ich bitte , die gesetzliche Strafe und die
Zeugnishaft eintretcn zu lassen . Ter Zeuge hat sich selbst
wichtig gemacht und sich angetragen . Er muß also sprechen . .

Verteidiger: Der Zeuge hat sich nicht angetragen . Im Gegenteil,
er hat sich auf alle Weise bemüht, von dem Zeugnis loSzukommen . Sein
Rechtsanwalt, dem er Mitteilung gemacht hat , hat sich aber veranlaßt !
gesehen , im Interesse der Oeffentlichkeit mir Mitteilung zu machen .

Es handelt sich hier um das Leben meines Clienten , ich bitte daher, ,
den Zeugen mit den schärfste» Mitteln zur Aussage zu zwingen.

Zeuge : Ich habe mich nie als Zeuge angetragen . Auch den Brief
an Frl . Olga Molitor schrieb ich nur , um der Vernehmung aus dem!
ege zu gehen .

Bors, ( zu Hau ) : Haben Sie nichts zu sagen?
Angekl . : Nein.
Zeuge Kriminalbeamter Lochkeuder hatte Lenk vernommen, ob et

etwas Wichtiges über Hau wisse. Er habe auch erfahren , daß Lenk den
Hau im Gefängnis gezeichnet habe, um eine Erinnerung zu haben.

Bors. : Haben Sie in ihn gedrängt, , über Hau etwas zu sagen?
Zeuge: Ich wollte gern etwas über. Hau hören .

Zeuge Posttnfpektor Graf hat am 6 . November nicht nach der Villa
Molitor telephoniert, obgleich die Stimme durch das Telephon be¬
hauptete , es sei Postinspektor Gräf , der spreche.

Staatsanwalt : Kann man durch das Telephon einen Menschen an
seiner Stimme erkennen?

Zeuge: Im allgemeinen Ja .
Lberpostassistent Rheingold teilt mit , daß am 6. November um

%5 Uhr ein Herr ein Telephongespräck mit der Billa Molitor verlangte.
Er sprach auffallend leise . ES war ein großer schlanker Mann , dunkel
gekleidet, mit blassem Gesicht und schwarzem Bart , der nicht
falsch zu sein schien. Bors. : Ist eS der Angeklagte? Zeuge : DaS
kann ich nicht sagen .

Berteid. : Der bettefsende hat sehr leise gesprochen . Würden Sie
es auf Ihre « Eid nehmen, zu sagen. Sie erkennen die Stimm « eines

Olga Molitor als Zeugin im Prozeß Ha«.
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Ttt . 333 Abendblatt . Samstag de« 20 . Juli 1907 . B crd rfck 7 e Presse . Seite 3.Herrn durch das Telephon wieder, den Sie einige Male gehört haben?Zeuge: Dazu gehört eine besondere Uebung.Verleid. : Ter Bart hier ist von dem Friseur genau nach dem anHau verkauften gemacht worden. Wie sah der Bart des telephonierendenHerrn aus ? (Dem Zeugen wird der vorliegende Bart gezeigt.) DerZeuge hält wie fast alle Zeugen den Bart des auffälligen Herrn vmg6. November für länger .
Die Verhandlung dauert fort . Sie wird wohl kaum «och heute zuEnde kommen .

Bericht über -en lNordprozeß tzau.
Da die Nummern der „ Badischen Presse" mit den__ _ Berichten über den Han -Prozeß bereits vergriffensind und fortwährend große Nachfrage darnach ist, lassen wirsämtliche Berichte zusammen in einem Heft, groß Quartformat , er¬scheinen , das sofort nach Schluß der Verhandlung fertig gestelltund in der Expedition der „ Badischen Presse " unter dem Titel :„Der Mordprozeß gegen Rechtsauwalt Hau vor dem Schwur -gericht in Karlsruhe " für 20 Pfg . zu haben ist. Nach auswärtszu 25 Pfg . franko .

Ferner ist die Schrift rn unseren Agenturen zuhaben bei :
Ehrler , Kolonialwaren -Geschäft, Durlacherstraße 66Feßler , Obststand am Mendelssohnplatz
Hoeck, Filiale des Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstraße 91Schoeuewald , Filiale des Lebensbed .-Vereins , Rüppurrerstr . 27Sickinger , Weinhandlung , Marienstraße 35Six , Kolonialwaren -Geschäft, Marienstraße 93Stcinmann , Zigarren -Geschäft, Karlstraße 27Trcsscl, Kolonialwaren -Geschäft, Zähringerstraße 1Vetter, Kolonialwaren -Geschäft, Zirkel 15
Wolff , Kolonialwaren -Geschäft, Fasanenstraße 36Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt I .

Das Urteil im Hauprozeßwird von uns sofort nach der Verkündigung desselben veröffent¬licht werden . Geht der Prozeß noch im Laufe dieser Nacht zuEnde , — was nicht erwartet wird , — so wird das Urteil vonuns an unseren sämtlichen Anschlagstellen mitgeteilt u . zw . beider Hauptexpeditio » den. „Badischen Presse ", Lammstratzel b ,an der Annoncenuhr Ecke Kaiserstraße und Lammstraße , sowiebei unseren oben genannten Agenturen . Ebenso ist der Schluß¬bericht nebst Urteil für 10 4 bei diesen Stellen von 11 bis 1 Uhr!u haben.

Aus dem gewerblichen Lebe».$ Karlsruhe , 20 . Juli . Die Konfektions- und UniformschneiberetS Karlsruher und Rastatter Bezirkes sind in einer Anzahl Firmenin Lohnbewegung eingetrcten . Während bei den meisten Firmen auffriedliche Regelung gerechnet werden kann, wurde bei einer andere«Firma , die jede Verhandlung ablehnte , mit heutigem Tage in Streikeingetreten. Der in diesem Bezirke in Frage kommende ChristlicheSchneiderverband hat auf friedlichem Wege eine Reihe Tarife , mit er¬höhten Lohnsätzen eingeführt .— Douai , 20. Juli . (Tel . ) Unter den Arbeitern des hiesigenArsenals ist infolge der Entlassung mehrerer Gießer eine Ausstands¬bewegung ausgebrochen.
— Rio de Janeiro , 20. Juli . (Kabeltel. ) Hier wurde eine Ber¬einigung der Importeure gegründet zwecks Wahrung der Interessendes Jmporthandels gegenüber übertriebenen Zollchikanen .

Ans den Nachbarländern .— Aus der Pfalz , 19. Juli . In Freinsheim brachte sich in selbst¬mörderischer Absicht der verheiratete 30jährige Metzger Ludwig Bauermittelst Messer einen lebensgefährlichen Stich in die Herzgegend bei.Sein Zustand ist bedenklich . Das Motiv bilden Familienverhältnisse .— Infolge eines unheilbaren Leidens versuchte die Ehefrau des PeterFranzleb von Hochspeyer sich die Pulsadern zu öffnen und brachte sichmit einem Messer Verletzungen bei . Sie wurde jedoch in ihrem Vor¬haben verhindert und starb nach einigen Stunden eines natürlichenTodes.
= St . Johann , 20 . Juli . (Tel .) Ter BezirksausschußTrier Hai die Stadtberordnctcnergänzungswahl der drittenWöhlerabtcilung St . Johann vom 8 . März 1907 wegen Wahl -bccinflussung für ungiftig erklärt .* Sigmaringen , 19 . Juli . Dem Bericht über den Brand in Sig¬maringendorf ist nachzutragen, daß das Feuer von gestern nachmittag1 Uhr bis heute früh um 5 Uhr gewütet hat . Im ganzen sind, wiebereits gemeldet, 10 Wohn- und Oekonomiegebäude, darunter auch derbekannte Gasthof zum „ Hirsch "

, eingeäschert worden. Der Schadenwird auf etiva 120 000 M geschätzt. Er ist teilweise durch Versicherunggedeckt . Die Entstehungsursache ist nicht bekannt.

44Telegramme »er „Bad . Presse
v . L. Berlin , 20 . Juli . Die neue , vom Reichstag genehmigtetzcldbcllridung aus grau - grünem Tuch, in Lrtewkaform geschnit¬ten, soll bis zum 1. April 1908 bei mehreren Armeckorps zurAusgabe fertig sein.
M Wiesbaden , 20 . Juli . Die Affäre des Arztes Dr .Schcllcnberg in Wiesbaden soll dadurch ihre Lösung finden , daßdie Postbehörde einen Stabsarzt zum Vertrauensarzt der Posternennt . Bekanntlich hatte der Aerzteverband in Leipzig dieStelle in Wiesbaden wegen der Borkommnisse anläßlich der

letzten Reichstags -Stichwahl für Aerzte gesperrt. (B . Z .)— Belgrad , 20 . Juli . Die Session der Skupschtina istdurch königlichen Ukas geschloffen worden .
— Bern , 20 . Juli . Der Berloaltungsrat der Bundesbahnenbeschloß die Herstellung eines zweiten Simplon -Tnnnels , der als

Parallelftollen zu dem bereits gebauten Tunnel angelegt wer¬den soll .
lick Lissabon, 20 . Juli . „Daily Expreß " meldet von hier ,daß ein Attentat aus die Königin von Portugal in der nächstenNähe der Hauptstadt verübt wurde . Als die Königin vom Her¬zog von Besä und ihrem Gefolge begleitet , in der Umgebung vonLissabon eine Spazierfahrt mit ihrem Automobil unternahm ,flogen plötzlich aus einer Menge , die den Kraftwagen bemerkthatte, Steine gegen das Automobil . Ein schwerer Stein traf die

Königin am Arm und verletzte sie. Der Täter konnte bishernicht ermittelt werden . Die Menge zeigte Sympathie mit demTäter .
— Paris , 20 . Juli . In dem heute im Elysee stattgehabtenMinisterrat wurde Manjan an Stelle von Sarrant zum Unter -

staatssekrctär des Innern ernannt . Sodann beschäftigte sich der
Ministerrat mrt der Lage im Süden .

— Paris , 20 . Juli . Dem „Gaulors " zufolge hat der
Kricgsminister von der Budgetkommission Kredite von 5 Mil¬

lionen Franks verlangt , die in das außerordentliche Kriegs -
budget für das laufende Jahr eingestellt werden sollen . DieseKrebste sollen teils für Erbauung lenkbarer Luftschiffe, teils fürneue Mitrailleusen verwendet werden . Die Budgetkommissionhat die Forderung des Kriegsministers bewilligt .hd Paris , 20. Juli . Der „Matin " veröffentlicht einen Brief desenglischen Generals Baden-Powrll , worin dieser erklärt , daß er zurZeit in der Lage gewesen sei? das bekannte Luftschiff „Patrie " käuflichzu erwerben.

--- Washington , 20 . Juli . „Dasty News " meldet von hier ,daß das Marinedepartement eine Bekanntmachung erließ , dem¬zufolge ein Schlachtschiff und zwei Kreuzer von der asiatischenFlotte Befehl erhielten , anstatt nach den japanische« Gewässernnach den Philippinen zu gehen.
Unwetter und Ucberjchweinrnungen .hd Breslau , 20 . Juli . (Tel . ) Gestern nachmittag hatte das Hoch¬wasser seinen höchsten Stand erreicht, der einen Meter hinter dem desJahres 1903 zurückbleibt . Ein gewaltiges Unwetter brach gestern überBrieSnitz bei Silberberg herein, wo 7 Gewitter zusammenstießen. DieDorfstraße wurde in einen Bergstrom verwandelt . Ein kleines Kindertrank in seiner Wiege.

hd München, 20 . Juli . (Tel . ) Aus der Umgehung von Platt -ling und dem bayerischen Wald werden schwere Gewittrrstürme ge¬meldet. Durch Blitzschlag wurden mehrere Menschen getötet. Wolken¬brüche haben schweren 'Schaden auf den Feldern angerichtet.— Kalkutta, 20. Juli . (Tel . ) Der in Zentral - und Rordwestindie«sehnsüchtig erwartete Regen ist nicht eingetroffen und die Gefahr devbefürchteten Hungersnot rückt infolge dessen immer näher , wodurch sichdie Dispositionen der Regierung bei der derzeitigen unbefriedigendenpolitischen Lage noch schwieriger gestalten.hd Newyork , 20 . Juli . ( Tel . ) Bon den zahlreichen Personen ,die bei dem Gedränge in Philadelphia während des Fsftznges amDonnerstag vom Hitzschlag betroffen wurden , sind noch weitere gestorben.Die Polizei mußte sich durch die Menge, welche zu vielen Tausendendicht gedrängt die Straßen einsäumte, mit Knütteln einen Weg bahnen,um die Ohnmächtigen heraus zu holen. Die Pferde der Krankenwagenfielen schließlich vor Erschöpfung im Geschirr tot hin . Es wurdenPrivatfuhrwerke und Automobile behördlich zur Krankenbeförderungrequiriert . (B . T . )

Die Winzerbewegnng in Südfrankreich.hd Argilliers , 20. Juli . Gestern nachmittag 2 Uhr fand ein« Ver¬sammlung der Delegierten der Winzer statt , welche bis spät abendsdauerte . Es wurden eine Reihe wichtiger Beschlüsse gefaßt , u . a . dieAufrechterhaltung der Demission der Bürgermeister und Gemeinderäte .Weiter wurde die Wiedereinführung des Verwaltungsdienstes beschlossen,ohne jedoch in Beziehungen mit der Zentral -Verwaltung zu treten . Mitgroßer Mehrheit einigte man sich aus einen Ausstand der Wähler undKandidaten für die Kommunalwahlen, sowie die Organisation einesinterdepartementalen Verbandes für 5 Departements . Sodann wählteman einen Exekutiv -Ausschuß von 25 Mitgliedern . Die Winzerführersind angewiesen worden , sich nicht mehr interviewen zu lassen.— Montpellier , 20 . Juli . Die Bewohner der GemeindeNissan weigerten sich , das vor drei Wochen bei ihnen eingerückteBataillon des Infanterie -Regiments Nr . 55 noch länger zu be¬herbergen. Der Unterpräsekt veranlaßte infolgedessen , daß dieVoltsschulen unverzüglich geschlossen und die Soldaten daselbstcinquartiert werden.
Die Abdankung des Kaisers von Korea.Jf . Berlin , 20 . Juli . ( Privattel . ) Unter der Uebevschrist „Japa¬nische Politik" meldet ein augenscheinlich inspiriertes hiesiges Tele¬gramm der „ Köln. Ztg .

" ;
„ Als Korea die Abordnung nach dem Haag schickte , um dort fürdie Freiheit des Landes einzutreten , wählte es das ungeeignetste undtörichtste Mittel , das nur durch einen vollständigen Mangel an Kenntniseuropäischer Verhältnisse erklärt werden kann . Die Folge dieses Vor¬gehens war durchgreifend . Der Kaiser von Korea ist zur Abdankunggezwungen und durch diese Tatsache ist auch dem kurzsichtigsten Koreanerin ausfälligster Weise gezeigt worden, daß Japan in Korea der Herr undentschlossen ist , von seiner Macht den rühaltlosesten Gebrauch zu machen .Ob die Javaner in Soeul «inen Schattenkaiser, der ihnen aus manchenGründen bequemer sein wird , vorläufig noch dulden , ändert an der Tat¬sache, daß Korea den Japanern vollständig verfallen ist , nichts. Durchjapanische Organisation der Verwaltung , vornehmlich aber durch einestaatlich mit allen Mitteln unterstützte japanische Maffeneinwanderungwird das Land immer fester in den Bann Japans gezwungen werdenund bei dem ebenso festen wie ziclbewußren Vorgehen der Japaner scheintes sicher, daß wie die äußere Beherrschungauch die innere Umgestaltungin absehbarer Zeit vor sich gehen wird . Es ist interessant zu sehen , mitwelcher Schnelligkeit und Entschlossenheit die Japaner eingriffen , alsihre Interessen in Korea durch einen Auflchnungsversuch bedroht waren .Vergleiche man damit ihr außerordentlich vorsichtiges Verhalten in demKonflikt mit Amerika, so findet man hierin eine Bestätigung für die neu¬lich hier aufgeführte Ansicht, daß Japans Hauptinteresse nach demWesten , dem astatischen Festland gravitieren urrd daß diese Interessenden Japanern viel wichtiger erscheinen , als die Frage der japanischenAuswanderung nach Amerika."

<= Soeul , 19 . Juli . Koreanische Soldaten meuterten ; sieentwichen aus den Baracken und griffen eine Polizeistation an .Nachdem sie mehrere Salven abgegeben hatten , zerstreuten siedie Polizisten und begannen sodann durch den Pöbel , der sich mitKeulen und Steinen bewaffnet hatte , verstärkt, einzelne Japanerund das japanische Stadtviertel aazugreife « , wohin die Japanergeflüchtet waren , um Schutz zu suchen. Eine japanische Truppen -abteilung kam der Polizei zur Hilfe und machte sich an die Ver¬folgung der Meuterer .
= Soeul , 20 . Juli . (Reuter .) In den Straßen patroufl -liert Militär . Ein heftiger Rege« verscheuchte die Menge . BeiEinbruch der Dunkelheit war in der Stadt die Ruhe wiederher¬gestellt. Die Läden der Japaner werden bewacht.
Nach dem Polizeibericht sind durch aufrührerische Koreaner25 Japaner getötet bzw. verwundet worden . Weitere Unglücks¬fälle sind dagegen nicht bekannt. Ein offizieller japanischer Be¬richt weist die Entstchungsursache der Unruhen den koreanischenSoldaten zu. Der die ihre Offiziere die Herrschaft verlorenhaben.
Ter Kaiser war wegen der Unruhen in großer Sorge undsandte dem Marquis Jto ein Entschuldigungstelegramm , indeiner über den von seinen unwissenden Untertanen verursachtenAufruhr sein Bedauern aussprach. Jto sagte in seiner Erwide¬rung , er würde Maßregeln treffen , um weitere Unruhen zuverhindern . Jto hat General Hasegawa beauftragt , die mili¬

tärische Kontrolle über die Stadt zu übernehmen . Den Konsu¬laten sind Schutzwache « angeboten worden.
- -- Soeul , 20 . Juli . Von hier wird nach Tokio gemeldet :Am Taihan -Fort sind vier Maschinengewehre aufgestellt worden ,von denen Gebrauch gemacht werden soll, wenn die koreanischenSoldaten ihre Angriffe auf die japanische Polizei wiederholensollten.
bck Soeul , 20 . Juli . Das Datum der Thronbesteigung desneuen Kaisers ist noch nicht frstgestellt. Tic Straßen der Stadtsind noch immer von Menschen angefüllt . Tie Polizeiagentensind mit Gewehren ausgerüstet worden, da man ernste Unruhen

befürchtet. Die Polizei ist angewiesen worden , nur im Notfallsvon der Waffe Gebrauch zu machen , dann aber mit aller Energievorzugehen .

SurReform- n . Nevoltttionsbetvegttngttl L
hd Petersburg , 20 . Juli . Aus Elisawetgrad wird ge¬meldet : Mehrere Brandstifter , die in Hast genommen wordensind, wurden vorher von Bauern schwer mißhandelt . Bor de»

Untersuchungsrichter erklärten sie, daß sie für die Anlegung jederFcnersbrnnst einen Rubel erhielten und zwar von dem Chefeiner Organisation , welche beschlossen hätte , 300 Wohnhäuserin der Umgebung nach und nach in Brand zu setzen . Zirka 101'
Brandstifter seien in diesem Bezirk tätig .hd Riga , 20 . Juli . In dem Vorort Scheninbnsch überfielen
russische Revolutionäre den zur Arbeit gehenden deutschen Werk¬meister Johannsen der Rigaer Stahlwerke und ermordeten ihn,angeblich weil er mehrere Arbeiter wegen ihrer revolutionären
Gesinnung angezeigt hatte .

Auszug aus dr» Srandesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :18. Juli : Joseph Wachmann von Aschaffenburg , Architekt in AHhen,mit Lina Müller von hier . Dr . Karl Hafner von Engen , Amtsrichteoin Rastatt , mit Johanna Wagner von hier . Julius Throm von hier,Ingenieur -Praktikant hier, mit Elisabeth Sempf von hier . Johann Voltvon Walxheim, Hausdiener hier, mit Bertha Wöhrle von Gutach. Wil¬helm Hoffmann von Neunkirchen , Bahnarbeiter hier , mit Luise Beck von

Pfinzweiler .
Geburten :

11 . Juli : Alexander Siegfried , V . Friedrich Weber, Küfer . — 18.Juli : Heinrich Ernst , V. Heinrich Becker, Maler . — 14 . Juli : Lina ,V. Wilhelm Söhner , Kaufmann . — 15 . Juli : Elsa Bertha , V . AugustOehm , Verm. -Affistent. Otto Karl , V. Wilhelm Egin , Eisenbahn-
Schaffner . Adolfine Luise, V. Georg Martin , Bahnarbeiter . — 16.Juli : Friedrich Wilhelm, B . Anton Huber, Obsthändler . — 17. Juli :
Sophie Anna Friederike Hermine, V. Dr . August Glock, Grotzh. Land¬
gerichtsrat . Maria Martha , V. Wilhelm Ammann , Feinmechaniker.

Todesfälle :
18. Juli : Karl Hauser, Bureaudiener, ein Ehemann , alt 66 I .Elise Platz, Privatiere , ledig, alt 77 I .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . « . Hydrogr .
vom 20. Juli 1907.Der hohe Druck über Nordwesteuropa hat sich erhalten , sein Kerr

lagert über Schottland , lieber dem Rigabusen befindet sich eine De¬
pression, welche in Nordosteuropa trübes und regnerisches Wetter ver¬
ursacht. In Süddeutschlaud ist es meist heiler und infolge nordwest¬licher Luftzufuhr verhältnismäßig kühl . Da kaum anzunehmen ist ,daß die Depressionim Osten ihren Wirkungskreis bis zu uns ausdehnenwird , ist meist heiteres, ttockenes und etwas wärmeres Wetter wahr¬
scheinlich.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .--s- Bremen , 20. Juli . Angekommen : am 19. : „ Prinz Heinrich"
in Antwerpen , „ Wittenberg" in Antwerpen, „Brandenburg " in CapeSHenry . Passiert : am 19. : „ Crefeld " Dover, „ Creseld" DlissingenÄbgegangen: am 17. : „Karlsruhe " von Buenos AireS ; am 18 . .
„Großer Kurfürst " von Newyork, „König Albert" von Genua ; am 19.
„ Prinz Eitel Friedrich" von Neapel, „ König Albert " von Neapel ; an19. : ,/Bülow " von Adelaide , „ Scharnhorst" von Genua .

Hkergniigttngs- «nd Aereins-Airzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 21 . Juli :
Fidele Geister. 3% Uhr Sommersest. Schrempp, Beiertheimer Alles.1. K. AmateurschwimmklubNeptun. 4 Uhr Gartenfest , KaisergartenKarlsburg , Durlach. 4 Uhr Gartenkonzert der Dachauer.Karnev . -Ges. Eiskalte Simulanten . 4 Uhr Gartenfest im PfannensttelKühler Krug. 4 Uhr Konzert der Artilleriekapelle 14.Liederkranz. 3 % Uhr Kindersommerfest im Eintrachtgarten .
Mannergesangverein. 3 Uhr Waldfest. Schießmauerallee.Odenwaldverein. 2 Uhr Waldfest im Durlacher Wald, Killisfeld .Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 6 Uhr.
Stadtgarten . Vormittags 11% Uhr Konzert der städt. Schülerkapelle4 Uhr Konzert der Leib-Grenadier-Kapelle .
Studentendienerverein . Gartenfest im Burghof..
Turngeuieinde u . Turngesellfchaft. 3 Uhr Waldfest. Bahnwart SeilerVerein ehem. 112er . Waldfest hinter der Grenadierkaserne.Werkmeisterbezirksverein. 10 Uhr Besichtigung des elektr. Werkes.

Iliuizi Zigaretten
Stück

Ueberall käuflich Fabrik Eplrns

Karlsruhe » Mannheimer Versicherung
gegen Ungeziefer

J. Stäuber , jetzt Kaiserstr. 121, Karlsruhe .
Ausrottung von Ungeziefer jeder Art . Weit¬gehendste Garantie . Weitere Annahmestelleund Erteilung von AuskunftGrund - und Hausbesitzer-Verein, Herrcnstr . 48 , Telephon 413. 6964

clcherlin
aber nur in Maschen , wo Plakate anshängen .

Sie nehmen den Paletot mit — das ist guttast Aber vergessen Sie nur ja nicht, eine Schachtel Fays ächte SodenMineral -Pastillen hineinznstecken — die tun Ihnen die besten Dieryt iS?» auch in der stärksten Hitze, wenn ein Paletot Ihnen nichts nützmat kann . Fays ächte Sodener sind auf Touren, Spaziergängen , Autan Mgen rc . wirklich nicht zu entbehren, da sie allen unliebsamen Fogen einer solchen Ausflugs William Vorbeugen u. den ganzen OrganiES» » mus ungeheuer günstig beeinflußen. Die Schachtel kostet 85 Pfg . und ■Raga i« allen Apotheken, Drogen- u . Mineralwasserhandlungenzu habe

Schnaken - Plage
„ nach Drofcsior Green. König!. Botanischer Garte«^ ' Ceylon und Professor John Switk . Nen-Bersey* s einzig sicher wirkendes nutet .

O«-rmetzer>r - CtTCtttt
Zu haben !p allen Apoth. Drog., Parf. t Tube 35 -Ag »«rme,er * g, ., K«»„« «. ■pt .

c*
O®mit L-

Hitrft Nsien.Aftika . Ansiralie» schnell,gut und__ _ _ r * htffirt frthivtt luitf rtiihii»Afivinf._ _ billig sakrettwillzwcndesich attdieobrisik.conc. BiU -tansgabevo » F . » er « , Karlsruhe,Gen ..Vertr. llari .fnedrichstr .23.



beite 4 Kadisehe Vresfe . Abendblatt . Samstag den 20 . Juli 1907. « r. 333

1
als Nährmittel für Kinder , RekonTaleuentoa
und Kranke .
für die Zubereitung t . Kuchen , Puddings , Suppen ,
Saucen etc . 4877S.12.6

Deberall erhältlich in Paketen zu 60 und 30 Pfg. - - -

Aeltestes Institut der Art am Platze.
Von kaufm . Vereinen und ersten Firmen bestempfohlen.

BLumenstr . 4 ISSdlSIUL ] !! © Blumenstr

Beginn neuer Kurse für Damen und Herren
1 « August or «

Gewissenhafte f gründl . u . fachmännische Ausbildung in
Schönschreiben

deutsch, latein . u . Rundschrift
Maschinenschreiben

4 verschiedene Systeme
Lackschrift

Kaufm . Uebungskontor

Buchführung
einf. , doppelte n . amerikanische,

Kaufm . Rechnen
Kontorpraxis

Korrespondenz
Konto -Korrentwesen

Stenographie (Gabelsberger)
Fremdwörterkunde

Handels - und Wechselrecht
Handels -Geographie

Bank- und Börsenwesen
Münz -, Mass- u . Gewichtskunde

Boi Auswahl einer Handelsschule schenke man derjenigen Anstalt sein Vertrauen, deren
seitherige Erfolge aneh die notwendige Barantie bieten.

Man verlange Prospekt .

Adolf
IOOOOO i TeppichhausInvenMerhauf
Z13 Haiscrstrassc Z13 Rabatt

mit 11182.2.2

7° Rabatt
oder doppelte Habattmarhen. »sssssss«

Von Donnerstag den 18. Juli ab
veranstalte ioh einen grossen

Schuh waren -
Häumungrsverkauf

mit

l
oder

doppelten Rabattmarken.

Es kommen nur tadellose , frische , moderne
und solide Sohuhe und Stiefel zum Verkauf . 11286

Schuhhaus Bertolde
i

Kaiserstrasse 76 1°» Marktplatz .

“pHä" Monatsraten von
Photog . Apparate Zithern

Neueste
Modelle

aller
modernen

Typen ,
etc. sowie alle

Utensilien
■zu massigsten

Preisen .

Saiten¬
instrumente,

, Violinen
I Mandolinen,

Guitarren,
Harmonikas

Musikwerke
selbstspie¬
lende , so¬
wie Dreh-

Instru¬
mente

mit Metall¬
noten .

^Automaten,

Mk . an
Grammophone

farantiert echt mit
iartgummi -Platlen.

Pkmiripku
f -
ftL E

Goerz Trieder -Binocles , Operngläser , Feldstecher
Bial & Freund in Breslau ll.Preisbuch No . 77 mit vielen Abbildungen auf

Verlangen gratis und frei . Postkarte genügt .

ie finden
Käufer

oder

Teilhaber
fürjede Art hiesigeroder auswür-
tigerGeschäfte,Fabriken,Grund¬
stücke,Güteru-Gewerbebetrlebe
rarcb und verschwiegen
ohne Provision ) da kein Agent , durch

E. Kommen Nacht.
Verlangen Sie kostenfreien Besucb

zwecks Besichtigung und Rücksprache .
Infolge der , auf meine Kosten , ln I

DOOZeltungenerscheinenden Inserate bin tstets mit ca . 2000 kapltalkriftlgen Re¬
flektanten aus ganz Deutschland und
Nachbarstaaten in Verdi , düng , daher
meine enormen Erfolge , glänzendennnd zahlreichen Anerkennungen .

Altes Unternehmen mit eigenen
BureauxLDresden,Leipzig,Hannover ,Köln a/Rh . und Karlsruhe (Baden).

Buch über die Ehe
von Dr . Retau mit

39 Abbildungen statt Mk . 2 .50 nur
Mk . 1_ 6202a.l2 .1
A. Bftcther , Yersandh . , Börnestr. 22 ,Frankfurt a . M . , iR. 7).

8tung ! Hasen!
Wegen Platzmangel verkaufe ich

verschiedene Hasen . 626872
Karlsruhe-Rintheim,
Haüvtstr. 125, Htb -, IL

pjKtNnLT .iTftSr »
vorz.Abstam ., gutveranlagt , bill . z. vcrk.
E . Schwelteer, Mannheim , C . 8 , ld . et08a

Sladtgarten -
Theater .

Sonntag d. 21 . Juli 1907

Die lustige Witwe
Operette in 3 Men von Viktor Leon

nnd Leo Stein .
Musik von Franz Löhar .

Anfang 8 Uhr.

Grammophone !
10158

Gebr . Boscnert,
Kaiserpassage Rr . 10—18

BekliuutulRlhNg.
Die öffentliche Beglaubig¬
ung von Unterschriften
betreffend.

Unsere Bekanntmachung v. 5. Febr.
dS . IS ., Nr. 3579, die Unterschrifts¬
beglaubigung betreffend , wonach die
Befugnis zur öffentlichen Beglaubig¬
ung von Unterschriften (842R.-P .-G.)
an nachgcnannte städtische Beamten
und zwar :
a . für das ganze Stadtgebiet an den

Stadtsekretär Vinzenz Schroth ;
b. für den Stadtteil Beiertheim an

den Gemeindesekretär Kary ;
c . für den Stadtteil Rüppurr an den

Gemeindesekretär Klotz ;
d. für den Stadtteil Rintheim an

den Gemeindesekretär Raupp ;
vertretungsweise übertragen wurde ,
wird hiermit anfgehobe «

Die Beteiligte « habe» sich i«
Hinkunft wegen Beglaubigung
von Unterschriften an da»
Bürgermeisteramt Karlsruhe
unmittelbar zu wende « . 11295

Karlsruhe, den 20. Juli 1907 .
Der Stadtrat .

_ _ Föhrenbach . Lacher .

Hevisionsbeamten-
Stellen.

Die Stadtgemeinde Mannheim hat
zwei Stellen für RcvisionS- und
Sekretariats-Geschäfte, je nach Vor-
bildung , Alter und Leistungen der In¬
haber in Gchaltsabtcilung 0 (Höchst
gehakt Mk. 4300.— ) oder B (Maximum
Mk. 5400.—) mit Aussicht auf wei¬
teres Ansteigen alsbald zu besetzen .

Bewerber aus der Zahl der Amts-
revidcnten oder Fnianzassistenteu
wollen ihre mit Lebenslauf, Prüf-
ungs- und Dienstzeugnissen belegten
Gesuche unter Angabe des gewünschten
AnfangSgehalts und Bezeichnung son¬
stiger Anivrüche binnen 1t Tagen
hier einrcichen. 6iy6a

Mannheim, 15. Juli 1907 .
Der Oberbürgermeister.

BtUbW WO

MasskckituoOrbkitkll.
Die KreiSvflegeanstalt Hub

bei OtterSweter vergibt im An-
gebotsvcrfahrcn nach Maßgabe der
Finanzministerialv- rordnung vom 3.
Januar 1907 die zur Herstellung
der Wasserversorgung der An¬
stalt erforderlichen Erd -, Eisen-
und Zementbetonarbeite» im
ungefähren Betrage von 45000 Mk.

Die Pläne und Bedingungenkönnen
zu den üblichen Geschäftsstunden bei
uns eingesehen werden.

Angebote auf die GesamtSauSführ-
ung oder auf einzelne Arbeiten wollen
auf von uns zu beziehende Angebots -
formulare geschrieben und spätestcus
bis

Freitag heu 2. August I . I.,
«mittags 0 Uhr,

im Geschäftszimmer des Direktors
der Anstalt abgegeben werden . Eben -
daselbst findet zu der angegebenen
Zeit die Oeffnung der Angebote statt.
Die Anbietendcn können hierbei an¬
wesend sein.

Zuschlagsfrist 14 Tage. 6195a.2 .1
Dfsenburg, den 17. Juli 1907 .

8rM . Kulturichrktm .
Ibeirsts - Gesuch.

1“ ! S trenn reell !
Kaufmann, Mitte 20er, hübsche Er¬

scheinung, guten Charakter, kaih , von
tadellosem Ruf, sucht , da eS ihm an
paffender Damenbekanntschaft fehlt,
die Bekanntschaft mit hübschem , Häusl ,
erzogenem Fräulein ( junge Witwe
nicht ausgeschlossen) zu machen.

Suchender ist in sicherer Lebens¬
stellung in größerem kaufmännischem
Geschäft Oberbadens tätig.

Domen , welche sich nach einem
gemütl . Heim sehnen, belieben ihre
Offerten unter Nr . 6203a an die
Exped. der «Bad. Presse " zu richten .
Beiderseitige Diskretion Ehrensache

Heiratsgesueh .
Staatsbeamter , Witwer, Mitte 30 ,

Einkommen 1900 Mk., kath , 3 Kinder ,
17a u . 4 Jahre, wünscht mit gesetzt .
Fräulein od . kinderl . Witwe (vom
Lande nicht ausgeschlossen) , welches
Liebe zu Kindern hat, zwecks baldiger
Heirat in Verbindung zu treten. 2 . 1

Gest . Offerten mit Angabe der näh.
Verhältnisse , womöglich mit Bild, unt.
Nr. 826881 an die Exp . der „ Bad.
Presse" erb . Verschwiegenheit Ebrens
2—300« Mark

von Geschäftsmann gegen Bürgschaft
alsbald anfznnehmen gesucht .

Offerten erbeten unt . Nr. 826847
an die Exp. der „ Bad. Presse " . 4.1

Wer leiht
jungem Ehepaar, Mann in sicherer
Stellung, sofort 1«« Mk. gegen gute
Sicherheitu Zins . Rückzahlung nach
Uebereinkunft. Off. unter 826888 au
die Exped . der »Bad. Preffe" erdete ».

KyfiMnser -Tecimikiiin
FRANKENHAUSEN

Abteilung.: Maschinenbau, Elektro¬
technik Elsenkonstrukt u. landwlrt ,

MagchinenbaUjjriô JLAb^
'

Hoch* u . Tiefbau

Sämtliche Artikel
zum Ansetzen , wie :

Fruchtbranntwein,
Kornbrauntwei« , 10843 .2,2
Hesenbrauntwei«,
Schwarzwäld. Kirschwasser,

„ Zwetschgeuwasser ,
Cognac, deutsch u. französisch ,

in alter , abgelagerter Ware.
Einmachpech, Korke «,
Salicyl , Pergament»

Schwefel re .
empfiehlt in nur prima Ware

und billigsten Preisen die

SJregfrie Wilh .Tscherning
vorm . W. L. Schwaab.

Mitglied de» Rabatt -Sparverein.
— Telephon 519. —

4370a

ranntwein
zum Ansetzen

sowie 11183

alle Spirituosen
3.3 empfiehlt

Hauptfiliale

Hoflieferant ,
Kaiserstrasse 124 a.

Schön oder hässlich?
Aufsehen erregen

r unsere stark verlauft Schriften Überl
[ reine, naturgemässeSchönheitspflegej^ mit praktischen Ratschlägen für t

“
Lsichern Erfolg . Prospekt AI38 jgratis vom Verlag Corania .

Berlin SW . 47 .
A

5294 a .ö .z

UGOmPateetplels
600 mm Spurweite,

Vs oder SU cbm Inhalt , evtl , kleine
Lokomotive , zur sofortigen Lieferung
für Straßenbau

zu kaufen gesucht.
Offerten unter M 498 an die
Ann. - Exp . O- Sehttrmsnii ,
Düsseldorf . 6155 &.3.1

Beschäfts-Verkauf.
In bester Geschäftslage einer 8ar »

«ifon- n. aufblühenden Badestadt
Württembergs, mit beheutend -mFrem»
denverkehr u. wohlhabender Umgeb¬
ung , ist ein nachweislich gut ren¬
tables Geschäft mit alter , treuer
Kundschaft , das neben Lederware «,
AnsichtS- n. Reiseartikel« , HauS-
haltungsgegenständeneine» besonders
großen Umsatz in Spielwaren hat,
wegen Kränklichkeit des Besitzers zu
verkaufen . Die Zahlungsbedingungen
können günstig gestellt werden . Einem
strebsamen Kaufmann wäre Gelegen¬
heit zu vorzüglicher Existenz geboten.
Offert, unt . N . B. *785 an Kudoir
Moese , Stuttgart, erbeten. *‘a|M

Bauplatz 41
in der Eisenlohrsir. von 500 gm u itcr
günstig . Bedingungenzu verkaufen .

Off . wolle man unt Nr . 826848 in
der Exp , der „Bad . Presse " abgeben.

Foxterrier ,
männl. , reine Rasse, 7 Monate alt,
zu Verkaufen. 826857

Willi . Paller ,
Seminar £E, Rüppurrerstraße 29.
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Gegr. 1836 S
.

Model Telephon 6

Im IR &UXXl 'CLXlgSVGrilSSlULf wegen baulicher Veränderungen 11288

bedeutend zurückgresetzt :
Wasch - Kleider ml 10 .50 , 16.—, 20 .— k. 48 —
Wollmousseline -Kleider, apart. Dessins Ton Mk. 2 an.
Wasch -Kostümröcke . ml. 5 .“ , 7 .so, 10 .— u. 25 .—
Wasch - Blusen 3 .50 , 4 . 75, 5 . 75 u. 22 .—
Wasch -Morgenröcke ml 7 .50 , 10 .—, 14 .— u. 24 .—

Grosse Preisermässignng auf Knaben- u. Mädchen-Konfektion.
Die reduzierten Preise sind neben den seitherigen Verkaufspreisen besonders vermerkt .

Während der Sommermonate bleiben die Geschäftsräume Sonntags geschlossen .

Spiegel &Weis
1000

Knaben-Anzüge
werden

mit Rabatt von

10 bis 50%
verkauft

Seiten günstige 8
Kaufgelegenheit 52

■bb

1 r -6 >

1/ li Jv ]

Couristen -Anzüge
Sport -Anzüge
Blusen -flnzüge
einzelne Joppen
einzelne Blusen

einzelne Mosen

[ fllllll

11299

Für die empfehle :
Eine grösser © Partie gestrickte schwarz baumwollene

Rinder - und Damen- Strumpfe
zu äusserst gestellten billigen Preisen.

11804 Kaiserstrasse 153.

In Beiertheim-
Karlsruhe habe ein Hau » mit gr.
Hof und Garten , zu jedem Geschäft
geeignet, billig zu verkaufen . 2.1
?26871 Ruf , Gotiesaucrstr . 35.

0(i)rfilniifl |
'
(i)iiif

®it sichtbarer Schrift , fast neu , ist
wellig zu verkaufen . 11292 .2.1
. Kaiserftr. 227, Laden rechts .
. . Gut erhaltene » Kahrrad ist sehr
"Eg zu verkaufen . 826895

Uhlandstr . 22 , pari.

Bau-Terrain-Ver^anf.
Ein 15 Kilometer von Karlsruhe

entfernte », unweit Bad . Staatsbahn -
Station u . Lokalbahn gcleg . 4860 qm
große » Baugelände ist um annehm¬
baren Preis zu verkaufen . Dasselbe
würde sich gut für eine Fabrikanlage
oder gröbere Gärtnerei , sowie auch zur
Bauspekulation für einen Maurer¬
meister eignen . Off. unter 826874 an
die Exped. der „ Bad . Presse / 3 . 1

Ein gut erhaltener , heller Kinder -
liegwagr « (Prinzeßtnrm - untNickel -
fcdcrn , sowie ein gebr. Sofa sof. bill. zu
verkauf . Hirschstr . 113 , pari . 8 ' " "

Hobelmaschine
dreiseitige , Fabrikat Kirchner , gut er¬
haltene , ist wegen Anschaffung einer
vierseitigen billig an » erkaufen .
Solche tft noch ca. 3 Wochen im Be¬
trieb zu sehen bei 11303 .3.1
E. A « Schmidt, Durla ch .

Ein kleines, gut erhaltenes Sofa
ist wegen Platzmangel bill. zu verk ,
826653 Leopoldstr . 3 , 3 . St .

Bäckerei
wegen Wegtug sofort billig z« ver¬
kaufe » . Offerten unter Nr . 826862
an die Eip . dition der „ Bad . Presse "

* "
S

“ “" '
,

Eisschrank ,
ut erhalten, billig ZU verkaufen .

826889 Lnisenstr . 73 «.
teil, gebrauchter Sportwagen mit

D .' b ». Eummiriitk » zu v >rkaufen .
26377 Schützenstr. 57 , i . St .

Zuverkausen fV/iV«.
Ite)

B26884 « ilhelmstraße 45 , 4. St .

Gcbr . weiß . Sport u . Liegwagen
in . Nickelfed . u. itzummir . z. verkauf .
826852 Effeuweiustr . 8 . Part .

Sparkasse Malsch.
Die Sparkasse Malsch , mit Gemeindebürgschast (daher jede»

Risiko ausgeschlossen ) , nimmt fortwährend Einlagen in jeder Höhe
entgegen , und verzinst solche mit 4 % . Kassenst . v . 8 — 12 Uhr
4987aio.9 Der Berwaltungsrat .

0arnevalgesellschaft „Eiskalte8iraulanten“
Sonntag den 21. Juli , nachmittag » 4 llhr findet in der

Restauration „zum Pfannenstiel " unser diesjähriges
« AKTEÜ - FEST

statt , verbund . n mit Musik , Plattenwnrf , Ballwurf , PreiSfchießenund PreiSkegeln , wozu wir Bekannte und Freunde freundlichst einlade»
Der Präsident .

Rachmittag » 6 Uhr grosser Ballonanfstieg . 826873

Versteigerung .
Montag den 22 . Juli , nachmittags 2 Uhr,

werden im Auktionslokal
£ lerr > existrasse 16

öffentlich gegen bar versteigert :
Herren , und Damenstiefel , Rum » Bermouth , Zigarren ,schwarzer Tee , Bänder » Hüte, Rnzngstoffe , HanSfege « ,Tapeten und sonst noch vieles ,

wozu Liebhaber freundl . einladet 11305

Joseph Hischmann Jr , Auktionator.
Herrenstratze 16 .

Müller-Akademie zu Worms a. Rh.
Staat ). Aufsicht — beginnt am 1. Okt . ihren ' 41. Lehr¬
kursus . Programme gratis u. franko durch die Direktion

Fritz Engel , Ingenieur . 5809a.5.2

Waschzuber, Kübel ,
MmIM«
in jeder Größe

empfiehlt
billigst die

Küferei und
Küblerei

von Georg Dörner ,
B26867 Bürgerstraße 13.
Reparaturen werden schnell besorgt.

photographisch . Atelier
I Werderstr . 61

liefert 826835 .2.1« » Btfit von 1 .80 Mk. an
Cabinet vtm 4.50 Mk. an

Familienbilder sehr billig bei
sauberer Ausführung .

Karlsruhe, Ka >ssrstr . I3t>, I
leitest « Innoseen -Expedltioii

mit guter Handschrift findet auf
einem hiesigen kaufmännisch .
Bure an alsbald gute und
dauernde Stellung .

Offerten mit Lebenslauf unter
Nr . f . 2 » « » an Haaseustein
& Bögler , A . - G., Karls -
ruhe . 11300

Anfangsftelle.
Junger Mann , der demnächst

auf einem kaufmännischen Bureau
seine Lehrzeit beendet , sucht
leichtere Ausangsstelle bei mäßig .
Gehaltsansprüchen . Gefl. Offert ,
unter E . 2522 an Haasen -
stein d ' Vogler , A . - G . ,
Karlsruhe . 11191 .3.1

Zum Eintritt per 1 . Sep >
tember wird eine tachUg «

SBerfauferin
für nanafabtnmaren u .
Damen - Konfektion ge¬
sucht . Ausführliche Offer¬
ten mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen bei
freier Station vermittelt
unter E. 2502 Haasen -
sletu A Vogler , A . -G . ,
Karlsruhe . 11297

m

Wasch- uns
plittanstaiten

die Arbeitskräfte sparen und
den Verdienst verdoppelnwollen, innagen mit nnsexon

Patent - Universal »
Plättmasohlnea
W aschmaschlnea

nsw . arbeiten. Batenuhl . ge-
stattet . Preist gnA und franko.FörsterWSsoherelmaschlRMfab .

Rumsch & Hammer
Forst, Laut. Filiale: Berlia,Frladrlshstr. 16. Handotsotltta
Muaterausatellnngin d. Armee-,Marine -u.Koloniai-AaeetellnngBerlin-Frieden, -b . 15. 9. d. J.

6179a .l3 .1

Musikfreunde ,
die gern " '»a I

| auf schnellste u. leichteste Art
d . Klavierspielen ohne Noten -
kenntn fast umsonst erlernen
wollen, erfahren Näheres d . >
Th . Walther , Köptllmftr .,
Chemnitz30 , Henriettenstr . 28,1

HhneUreiserHöyung!
Ubrsn , llstisn , Kolä- u . 8ilber -

| waren an Jedermann auf Teil -
zahlung .Streng diskr . Gesl .Off.u.
Nr .826791 a .d.Exp .d .Bad .Pr .'

am 18 - Juli,Reh¬
pinscher, schwarz-

braun . Abzuh. bei Alhert Katsel »
Lammwirt , Linkenheim . 826860

Verloren MiikM.
826891 Abzugeben Dorkstraße 0 .

^ / u. gute Existenz wird Da-
£ / men u . Herren mit mässi

Q) I geh Barmitteln nachge -
wiesen . Anfragen mit An-

^ / gäbe bisherigen Berufes u .
Imi I Chiffre C . 15 an Haasenstein

' & Vogler , Berlin W. 8 . 4,8Ja

Ledersortierer ,
allererste Kraft für große
Glacdledersabrit Berlin vei
sehr guter Bezahlung gesucht .
Offerten mit Zcngniffen unter
H . K . 708 Haaseustelu
sfc Vogler , Berlin W . 8 .

Wer
hilft einem strebsamen , solide» , tücht.,
selbständigen Bauschlosser , der 7
Jahre praktische Arbeit hinter sich hat ,
und zur Zeit die Gewerbeschule be¬
sucht, zur weiteren theoretischen Aus¬
bildung . Gefi. Anträge unter Nr .
626860 an die Expedition der »Bad .
Presse" ei beten.

Gebr. Damenrad
z« kaufe » gesucht auf Teilzahlung.

Gefl Offerten unter Nr . 8268 « ,an die Exped. der » Bad . Presse " erb.
Guherhalt . Vertiko u. Gchreib -

tisch zu kaufen gesucht. B *»“»
« achfiraße 56 , 2 Stock, recht ».

Hausverkauf
In einer Amtsstadt Mittelbaden «,

Realschule mit 6 Klaffen , ist ein 2stöck.
Wohnhaus , 6 Zimmer , Küche , Bade¬
zimmer rc ., mit schönem Garten und
Hühnerhof preiswert zu verkaufe « .
Herrsche , staubfreie , ruhige Lage .

Anfragen unter Nr . 6206a an die
Exped. der . Bad Prffc " erb . 3 . 1

$trau $$federnla - f " B. Eims Hachfolgep
empfiehlt Aollnrstr . 7. 5891
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Betten • Wäsche * Ausstattungenliefert billiget
in gediegenst«

Ausführung
Otto Fischer,
861 ISO Kaiserstriste

Grossh. Hoflieferant,
Karlermhe Telephon 270.

Krre gurse / m ßages - und

<Abend - <jKurse !

Gewissenhafter Unterricht
1» »llen kaufmännischenLehrfächern nnd Spracksafür Herren und Damen

wie sink . , dopp . , amerik .

Buchführung ■ ■
kaufm . Rechnen , Korrespondenz, Wechsellehre

Schönschreiben
(die schlechteste Sehrift wird verbessert )

-------- -- Rundschrift -- ---- --

Stenographie und Maschinenschreiben
(A Kursus 10 — 15 itlk .)

Deutsch . , französ . , englisch .
Spraoh -Unterricht .

Vollständige Ausbildung fär den kanfm. Bern !.
Eintritt zu einzelnen Kursen jederzeit .

Kostenlose Stellenvermittlung. Auswärtige erhaltendurch meine V̂ermittlung Schülerkarten . Aus¬
führliche Auskunft u. Prospekt gratis durch die

Handelslehranstalt u . Bioitlf llli ^ ^
Töchterhandelsschule , ,utvL IvUI

Karlsruhe , Kaiserstrasse 113
Telephon 2018. (Ecke Adlerstrasse ) .

Leiter : P . Glägaer . 11071,3 .3

Am 1. August
beginnen

grössere (Kurse .

Unterrichtszeit
von

früh 8 Uhr bis
abends 10 Uhr .

l @ Photographie ! @
Olga Klinkowström

Karlsruhe !. B. Kaiserstr . 243
nächst dem Kaiserplatz .

NR Kinder - flufnahmen .
Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .

Retffnet Soutsgs tob fl—B, Wochentags von fl— 7 Ohr.

Telephon 2420 . 7068

Geschäfts-Empfehlung.
Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung , sowie

Freunden und Könnern die ergebene Mitteilung , daß ich am 20 . Juli dS.$ #., nachmittags 4 Uhr , das im Hause Martgrafenstraße 41, Ecke
der Kreuzstraße , bisher betriebene

fllhaholfpeie Restaurant mil Cafe
in Selbstbetrieb übernehme nnd halte mich bestens empfohlen ; indem ich
bestrebt sein werde , durch Verabreichung nur guter Speisen, alkoholfreienGetränken und natürlichen Mineralwasser das Vertrauen meiner werteu
Kundschaft zu erwerben . B26749

--- -- ---- ------- Kein Trinkzwang . = === =
Hochachtungsvoll

Jos . Schlund .

a -leu -

Spezialgeschäft

KARLSRUHE
Kaiserstr . 186 Telephon I783.

L Filiale : Baden-Baden.

Veritable
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de tjDerniil 'o^ e ^ bint ^ buveur

t» J5 Ä

9 o- 8555 SS -3
S5> 5 *

!*
a » § * ®

^53 c ss.“2 o* —e> 9k
S * 2 . **
2 § S?P- ^

PaSo
aowi

Brauerei Schrempp
Karlsruhe.

Fernsprecher Nr . 12 .

Um vielfach geäusserten Wünschen nachzukommen , haben wir uns entschlossen , ausser
unserem seit Jahren beliebten heilen „Fidelitas - Bier “ (gesetzlich geschützt ) noch eine
andere Biersorte von lichtgelber Farbe zu brauen und unter der Bezeichnung „ Hell Lager¬bier, Brauerei-Füllung“ in den Flaschenbiervertrieb zu bringen . Hierdurch entsprechen
wir dem Bedürfnis unserer werten Abnehmer nach einem kohlensäurereichen , sehr bekömm¬
lichen hellen Bier von geringem Maltosegehalt , zu billigem Preise .

In der Ueberzeugung , dass auch dieses neue Gebräu wegen seiner vorzüglichen Eigen¬
schaften allgemein Beifall finden wird, empfehlen wir für den Bezug unserer sämtlichen
Biersorten die bekannten Verkaufsstellen . 11284

Brauerei Schrempp
Karlsruhe .

Prima Fahrräder enorm billig , franko jeder Bahnstation.
Bevor Sie ein Fahrrad oder Zubehörteile kaufen , verlangen Sie bitte grossen Prachtkatalog No. 49gratis und franko . Sie werden staunen über die billigen Preise . — Pneumatikmäntel Mk . 3 .70 , mit GarantieMk . 4.50, 5.90 . Schläuche mit Dunlopventil Mk. 280 , 3 30 und 3.80 . 1756a. 12.ll

J. Fries, Beseler hfl., Alemannia-Fahrradwerke, Flensburg-
Gottesdienste .

Sonntag de» 21 . Juli .
Evangelische Stadt - Gemeinde.

Stadtkirche.
y29 Uhr Militärgottesdienst : Herr

Militärobcrpsr . Schloemann
5410 Uhr mit Abendmahl: Herr

Stadtpsr . Schwarz .
1412 Uhr Christenlehre: Herr

Stadtpfarrer Woidemeier .
Kleine Kirche.

1412 Uhr Kindergottesdienst : Herr
Hofprediger Fischer .

6 Uhr : Herr Stadtv . Maurer .
Schloßkirche .

10 Uhr Hr . Hofdiakonuz K a y s e r .
( Nachmittags 4—6 Uhr Wer-

ammlung des Jungfrauen -Vereins
;m Konftrmandcnsaal , Stefanien -
traße 22 . )

JohanneSkirche.
9 Uhr : Herr Stadtpsr . H i n d e n-

lang .
5411 Uhr : Christenlehre : Herr

Stadtpsr . Hindenlang .
Cbrifluskirche .

8 Uhr : Herr Stadtv . Paul .
10 Uhr : Herr Stadtv . Duhm .
5412 Uhr Christenlehre: Herr

Stadtpfarrer R o h d e .
2 Uhr Andachtstunde für Taub¬

stumme.
Gemeindehaus der Weststadt,

Blücherstr. 20.
5410 Uhr : Herr Stadtv . Paul .
% 11 Uhr Kindergottesdienst : Herr

Stadtvikar Duhm .
Karl - Wilhelm- Schule.

1/210 Uhr : Hr . Stadtpsr . Weide -"meiet .
1412 Uhr Kindergottesdienst für

Mädchen : Herr Stadtvikar Le -
m u i i).

Gartenstraße 22.i/2l10 Uhr : Hr . Stadtpsr . Rapp .
5412 Uhr Christenlehre: Herr

Stadtpsarrer Rapp .
Ludwig-Wilhelm -Krankenheim.

5 Uhr : Herr Stadtpsr . Hinden¬
lang .

DiakoniffenhauSkirchr .
Vorm. 10 Uhr : Hr . Pfarrer Katz .
Abends 548 Uhr : Herr HilfSgeist-

licher Si tz l e r .
Karl - Friedrich-GedächtniSkirche .

( Stadtteil Mühlburg . )
-410 Uhr Gottesdienst : Hr . Ober -

kirchenratSsekretstr Weber .
5411 Uhr : Christenlehre: Herr

Oberkirchenratssekret. Weber .
WochengotteSdienste .

Donnerstag den 25. Jnli 1907 :
8 Uhr abends Kleine Kirche : Hr.

Stadtvikar Duhm .
8 Uhr abds . Karl -Wilhelm - Schule:

Herr Stadtpfarrer Werde -
meier .

Evangelische Stadtmisfio ».
BereinShaus Adlerstraße 23.

}412 Uhr Sonntagsschule im Ver¬
einshaus : Hr . Stadtmiss . Lieber.

5^ 12 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskirche: Herr Inspektor
D i e m e r .

1̂ 12 Uhr Kindergottesdienst in det
Diakonissenhauskapelle: Herr
Hilfsgeistl. Sitz ! er . .

3 Uhr Junafrauenverein .
5 Uhr AbendgotteSdienst : Herr

Inspektor D i e m e r .
Dienstag abend 8 Uhr Bibelstunde.

Augustastraße 3 : Herr Sekretär
K a ch l e r .

Mittwoch abend 8 Uhr Bibelstunde
im Vereinshaus : Herr Stadt¬
missionar Lieber .

Christlicher verein junger Männer .
Kreuzstraße 23 .

Sonntag abend ys9 Uhr gesellige
eföcusisuty .

Jeden Dienstag abend y29 Uhr
Männerbibelstunde.

Jeden Donnerstag abend 54 9 Uhr :
Bibelbesprechung.

Jeden Donnerstag 3 Uhr : christ-
liche Bäckervereinigung.
Die Räumlichkeiten des christ.

lichen Vereins junger Männer sind
jeden Abend von 8 Uhr, an Sonn¬
tagen von 2 Uhr an für jedermann
geöffnet.
BereinShaus , Amalienstrahe 77.Vorm. 5412 Uhr Sonntagsschule.

Nachm . 3 Uhr biblischer Vortrag
Herr Stadtmissionar K i e S.

Nachm . 4 Uhr Fungfrauenverern .Abends 549 Uhr Vortrag von Hrn .
Pfarrer Wentz aus Knielingen
über : „ Pfarrer Franz Härter ,
Straßburg i. E.".

Dienstag abend 549 Uhr Bibelbe¬
sprechung im Männer - u . Jüng -
lingkverein .

Mitüvoch abend 549 Uhr allg . Ver¬
sammlung : Herr Jnsp . Pfarrer
Böhmerl e .

Donnerstag abend 549 Uhr allgem.
Versammlung , Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmiffioimr Kies .

Donnerstag echend yA9 Uhr : Gr -
sangstund« (Männerchor ) .

SamStag abd. y29 V Gebetstund».
Evangelisch - lutherische Gemeinde,alte Friedhoflapelle, Waldhornstr .Vorm . 10 Uhr Herr Pfarrer

Schemm .
Apostolische Gemeinde. Barten «

straße 16h . Gottesdienst:
Sonntag vormittag % 9 Uhr.
Sonntag nachmittag 3 Uhr.
Mittwoch abend 549 Uhr.

Katholische Stadtgemeinde .
Hauptkirche ( St . Stephan ».

146 Uhr Frühmesse.
y47 Uhr hl. Messe.
548 Uhr hl . Messe .
549 Uhr Militärgottesdienst .
5410 Uhr Hauptgottesdienst mit

Hochamt und Predigt .
5412 Uhr Kindevgottesdrenst mit

Predigt .
y,3 Uhr Christenlehre f. Jünglinge .3 Uhr Herz-Jesu -Andacht.
1 Uhr Andacht für die Jung »

srauen -Kongregation .
BernharduSkirche.8 Uhr Frühmess« .

8 Uhr Sinameffe mit Predigt .
5410 Uhr Predigt mit Hochamt .11 Uhr KindervotteSd. mit Predigt2 Uhr Christenlehre für Mädchen .
543 Uhr Herz-Mariä -Andacht.

Lievfrauenkirche.
6 Uhr Frühmesse mit Generalkom¬

munion des Männervinzensver .
^ 9 Uhr Kindergottesd. m. Predigt .5410 Uhr Predigt und Hochmut .
11 Uhr hl . Messe .
% 2 Uhr Christenlehre f . Knaben.
543 Uhr Herz-Mariä -Bruderschaft.
Dt. Bonifatiuskirche ( Goethestraße) .6 Uhr Frühmesse.
549 Uhr Kindergottesd. m. Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt .
2 Uhr Christenlehre für Knaben.
543 Uhr Andacht zum guten Tod.

Lndwig Wilhelm -Krankenheim.
11 Uhr hl. Messe .
St . 8ranziSk«ShauS ( Gr «nzstr. 7 ) .8 Uhr Amt.

St . BinzentiuSkapefle .
y±l Uhr Austeilung der hl. Komm.7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Feier des BinzentiusfesteS

mit Festpredigt, feierlich. Hoch¬
amt und Te Deum .

546 Uhr Andacht zu Ehren des hl.
Vinzcntius , ebenso während der
Oktap-

451. Peter - und PaulSkirqe .
6 Uhr Berchtgelegenheit.
547 u . y28 Uhr AuStl. d . hl . Ko»,
548 Uhr deutsche Singmesse mit

Generalkomm, des Mütterver .
5410 Uhr Hauptgottesd . m. Pred .
542 Uhr Christenlehre f. Mädchen
2 Uhr Herz-Jesu -Andacht.
3 Uhr Andacht des Müttervereines

mit Predigt .
Stadtteil Rüppurr (Festhalle) .

9 Uhr hl. Messe mit Predigt .
Bereiusversammlungen .
Sonntag den 21. Juli .

Katft . JünglingSverein Karlsruhe -
Mühlburg .

Vereinsausflug nach Malsch—
WaldprechtStal—Moosbronn (9
Uhr Gottesdienst ) —Bernstein
Rotenfels . Abmarsch 8 Uhr vom
Peter - und Paulsplatz .

4 Uhr : Kath . Dienstbotcnverein im
St . Franziskushäuse .

4 12»r : Kath. Arbeiterinnenverein
Versammlung im St . Josephs¬
hause.

4 Uhr : Kathol . Jugendverein Ver¬
sammlung im St . Josephshausc .

545 Uhr : Jugendberein der Mittel¬
stadt : Farmlienunterhaltung ,
wozu auch Freunde der Jugend
willkommen sind .

548 Uhr : Verein kathol. Geschäfts¬
gehilfinnen und Beamtinnen .

549 Uhr : Kathol. Gesellenverein
Versammlung mit Vortrag .

DienStag den 23. Juli .
549 Uhr : Kathol . Männerverein d.

Südstadt : Vereinsversammlung
mit Bortrag in „Grißlichs
Weinstube" .

Mittwoch den 24. Juli
549 Uhr : Kathol . Männerverein

„St . Stefan " : Monatsversamm¬
lung mit Vortrag im Saale
„Zum Palmengarten "

, Herren¬
straße 34 .

9 Uhr : „ Fidelitas "
, Verein kathol.

Kaufleute und Beamten : Ver-
einSabend. Gäste willkommen.

Donnerstag den 25 . Juli .
9 Uhr : Kath . Leseverein : Vereins¬

äbend im Palmengarten .
(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .

AuferstehungSkirchr.
8 Uhr : Herr Stadtpfr . Boden¬

stein .
Friedenskirche der Methodisten»

Gemeinde (Karlstraße 49h ) .
Vorm. % 10 Uhr PrediK .
Dorm. 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachmittags 5 Uhr Prä »igt.
Montag aoend 549 U. Gebetstunde.
Mitüvoch abend 549 Uhr Bibelftde.

Herr Prediger H . R i e k e r .
ZionSkirche der Evang . Gemein¬

schaft ( Beiertheimer Allee 4 ) .
Vormittags 5410 Uhr Predigt ,
vorm . 11 Uhr KindergotteSdienft.
Nachmittags 544 Uhr Predigt .
Nachm . y25 Uhr Jungfvauenberein .Abends 8 Uhr Männer - und Jung .

lings -Verein.
Dienstag abend 549 Uhr Gebets¬

versammlung.
Donnerstag abend 549 Uhr Bibel¬

stunde .
Herr Prediger D e e g.

Geschäfts -Verkauf.
Nächster Nähe Karlsruhe ist eine

mecha« . Schreinerei » verbunden
mit gut rentierenderLohndrescherei
wegen Krankheit des Besitzers billig zu
verkauf . Adresse zu erst. u. Nr. B26546
is der Lrved. der Lad . Dresse*. 3A

ECKB
Hilbschilr

Karlsruhe Telefon Ntitta

Günstige Gelegenheit
für Einkäufe von Geschenken bietet der
Ausverkauf

von D9 " Bildern in
Genre und Landschaften . Ich ver¬
kaufe solche mit 20°lo Rabatt , da ich
dieselben nicht mehr führe. ,m io.«

A . Mülthaler ,
Kunsthandlung und Vergolder« ,

Srbprinzeustrahe 28 .
Sonn - und Feiertag geschlossen .

Troueriiütß
in jeder Preislage

■teta vorrätig.
Geschw . Gutmann , I

Waldstrasse 37. 858

Ausgepakt !
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht ' sie gern Verkäufer,Der schreib ' mir eine Reichspostkart

h komme schnell gelaufen,
rzahle einen hohen Preis

Damit jeder kann besteh'n,Und wer die Adreh nicht weiß.Der kann sie unten seh'n . -
12 3 K. Maier , SUrfpieurtr . 20.

Kirschenwasser ,
Jahrgang 1902 Mk. 3 .- ,

„ 1900 „ 3.50,
Ap » etschge » w « sfer »

Jahrgang 1906 Mk. 1 .50,
>i5i a h 1900 „ 2.—.
B . Armbrnster , OevSflach i . 8 ,
(Prämiiertaufallen besch. Ausstellung .

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell , von 80 A
ab , 5 Ji monatl. rückzahlbar gegenWaren- u. Möbelvervsändg., Wech¬
sel, Bürgschaft , Hypothek, Schuld¬
schein , Erbschaft . Wertpap., Lebens¬
versicherung u . Abschluß nsw. Biele
K«t»de« a« hiesigen Platze . Off.
m. 20 -4 Rückporto u. Nr B26000
an die Exp , der „Bad . Presse" erb. 6 .3

Berheir . Beamten
« . Lehrer« 32

bietet ein vornehmer, altes Unter¬
nehmen selten günstige Gelegenheit ,
ihr Ei » kv« « e» bedentenv zu er -
höhen durch unauffällige, beruflich
nicht störende , geringe Tätigkeit. Evtl.
Verdienst -Vorschuß uut . aünst. Bed.
u. strengst . Diskretion. Offert, unt.
Nr. B26026 an bit (Bfl. d. . Bad . Pr ."

.
gz

mit Kupferschiff, 1 Mahagoni-Wasch¬
tisch , 1 Bettstelle mit Rost , kküchen-
schrank n . tu an verkaufe «. Anzus.
von 5—7. Stephauienstr . 88 , III .

Damen
enden unter strengster Diskretion und

bester Verpflegung Aufnahme .
Echesselttraße 48 , 2. Stock.

L2352S (Frw BcutUl UA
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Sofferbans Sronenstrasse 51
ReisekofTer, Bügelkoffer , Schiffskoffer, Reisekörben, oval and eckig , Handkoffer, Reisehandtaschen, Leder¬
taschen , Anzug- und Blusen-Koffer, Rucksäcken , Gamaschen , Aktenmappen , Brieftaschen, Portemonnaies etc.

Grösste Auswalil Z

empfiehlt sein

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden unseres innigstgeliebten Gatten, Vaters und Bruders
sprechen vir unseren wärmsten Dank aus .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Frau Leopold Schmidt

geh. Fieg .

Karlsruhe , den 20 . Juli 1907. 11286

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem Hinscheiden meiner lieben Frau , unserer guten
Mutter , Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Magdalena Wirth
,

geb. Götz
sprechen wir unseren innigen Dank aus .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Joseph Wirth .

Karlsruhe , den 20. Juli 1907. n296

Flor Castona , Hochfeine Sumatra- Havanna , Handarbeit .
Cigarrenhaus E . P. Hieke, Hof ! . , BSS ®

Paul Brauer
Hiraehstrasse 4 Telephon 2224

Schreibmaschinen -Spezialgeschäft
Heparatnrwerkstätte aller Systeme

Bureau für 11088 .5 .2
Schreibarbeitea aller Art

Stenotypisten -Schule.

eMmter

6080a

denen das Wohl ihres Ltebllna « am Leer«" liest« ihren als »rite» «Matz »er « üttermilch
Vr . kieudveks iiindsrnLknmg „ ttspkulsr"

Dos« Mk. I .ro . Ntnder sedeihen prichtig. Besonder« de-
wLhrtbet « a,e »- und LarMkatarrhea ,
Tiarrhor . Ms ideale« KrAhstiickS- und

Adeodsettinl trinke man _
Dr. Neudecks Krafttrunk „Herkules“
Palet für 30 Dassen 60 Pks . Wohlschmeckend,

stopfend . Hoher NShrwert . deher rasch«
m, und nervenstärkend für Schulkinder ,
liche. Magenletdeude, « rank«. Siek»»,

lzente» u. Frauen. Zu habe» in Apotheken ,^ Dro- Meu rc. araNsproden , Prospektund Analyse
sendet auf WunschkiLiirmittelverK Dr. Schweitzer , Hellbronn .

200 Cigarren umsonst.
Da ich bekanntlich die grössten Konkursläger kaufe , versende für

kurze Zeit 200 St . volle 8Pfg . - Cigarren f . 12 M. 70 Pfg . u . gebe ausser¬
dem 200 St . gratis f. Weiterempfehlung . Also diesmal statt 200 8t ,
400 St. L UM . 70 Pfg. Versand Nachn , ohne Kaufzwang. Qaraati* :
Geld zurück . Nur wer bis 27. Juli bestellt , erhält 200 St . umsonst .
6150a A . Kanffmsnn , II inbnrjt T.

RaI« , Dreyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim. ]I/VI & Handlung und Hobelwerk .|
Gehobelte Pitch Pin «-, Red Pine und Rcrd . Tswnen -Fnsshodcw -
. bretter , Zierleiste » etc . — Or . iM

Varnen-Me
aerbtn garniert und modernisiert zu
Wigfte « Preise «. 614511
« »« ostraße 24. 1. Stock, links.

FehrriS .
m

B26894 Morgeustr . 41 , II . r .
Sin noch gut erhalt . Kahrrad zu

verkaufen , für 60 Mk- 626896
Kreuzstr. 1V, 3 . St ., bei Kötzler.

Stellenvermittelung , kostenfrei
f. Prinzipale u . Mitglieder , durch dcr
Verband Deutscher Handlung » ,
gehiilsen z« Leipzig . Stellengesuche
» • Angebot- stets in großer Anzahl
Geschäftsstelle r Frankfurt a . M. ,gr .
Eschenheimerstr. 6 , Fernspr . 1515. »o»8»

Reparaturen
an Gold - und Silberwaren werden
in eigener Werkstatt sauber und sehr
billig hergerichtet . 826758 .2 .1Alte Sachen werden umgearbeitet .« Mr-Oisssge 7a.

Ruhiger Aufenthalt
im Schwarzwald oder Albtal von
einem Herrn auf ca 14 Tage gesucht .

Gefl. Offerten mit Preisangabe für
volle Pension unter Nr . 826830 an
die Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Gutgehendes Gasthaus
3.1 in Mannheim , 6188a
Eckhaus mit Vorgarten , in ver¬
kehrsreichster Lage , in allernächster
Nähe des Hauptbohnhofs , mit 24
Betten in 18 Zimmern , unter gün¬
stigen Bedingungen zu verkaufe « .

Gefl. Offert , unt . L . 185 F . M .
art Rudolf Mow , Mannheim .
KT 8littd ReKttkiilt
b. bist. Pacht , boh. Ums., mittl . Verk. m .
gnt .Jnvent . sof. od . spät , bill- abzug . Zur
Uebern. gen. 1500 bis 2000 Mk. Auch
für Ans. paff. R . d. Pani Sehnmana ,
Halle a . S . Merseburgerstr . 97. " «-a

Billig z« verkauf. Mansarden.
zimmer-Ginrichtg ., vollst.Bett,Schrank ,
Tisch. Nachttisch. 2 Stühle , zus. 40 Mk.
826883 Uhlaudste . 22 , 1 . Stock.

Eine Hängelampe
für Gasglühlicht , 2 gute Peirolenm -
lampen , l große Kokosmatte,
Liuoleumläufer , 2 große Aran »
karien zu verkanfe«.

Stephanieustraße 88 , I . St .
Ginzusehen »on 5—7 Uhr. 826898 .2,1

Ein erfahrener , tüchtigerBanfilhrer
zur Leitung eines Wohnhaus - u .
EiSkeller -Neubaue » wird zu sofort .
Eintritt gesucht . Bewerbungen mit
Lebenslauf und Zeugnissen , Angabe
der Gehaltsansprüche und Zeit deS
Eintritts unt . Nr . 1128 ! an vie Exp .
der „Bad . Presse " erbeten . 3 .1

Allerorts 3.8

sucht alte» , seit ca. 80 Jahren bc
stehendes großes Unternehmen tüchtige
Herren al « Vertreter ; evtl . Reife»
befugniS u. hohe Bezüge. Offert , u. Nr .
626025 an die Exp der » Bad . Presse ".

Lebensstellung
findet tüchtiger Herr durch den Ver¬
kauf unserer berühmten Fntterkalke
an Landwirte und Wiederverkäufer .
Auch al » Nebenerwerb pasicnd . , 7T,a, .,
D . Hardnng dt Co . , Chem . Fabrik ,

Lelpsig -Eutrltzseli .

5— 10 Mk. pro Tag
können Hausierer bei leichter Tätigkeit
verdienen . Näh . mit . Nr . 826880 in
der Exvedit . der »Bad . Presse * .

Zum 15. Eept . oder 1. Oktober
ist unter Zusicherung gründlicher
Ausbildung eine

Lehrstelle
zu besetze » in der

Hirsch-Apotheke Karlsruhe
11288 ® r .

Buchhalterin
perfekt iu Stenographie , |
einfache Buchführung und ,
Korrefpondeuz » für ei« l

>Modewarengeschäft gesucht . I
Offerten unter Chiffre i

11289 an die Exped. der '
,Bad . Presse" erbeten .

Lehrmädchen
aus guter Familie fi» det 10401

Aetjvstelle
bei B . & H . Baer ,
8.3_ Kaiserstr . 238 .

liidit.
'jinitrciitifr

finden Beschäftigung bei 10815 *
Carl & Emi ! Lacroix ,

Sophienstraße 56.

ir,
ein tüchtiger , solider , findet dauernde
Arbeit . 11273 .2.2

«Jos . ]?Ieess ,
Erbprinzenstraße Nr . 29 .

| [itliiiriMi
: znm Abändern für Kon- X
X scktiou sofort gesucht . V
| C , Berner , I

| Kaiserstratze 1S2 .

dhifirif welche gut im Kleider -
Uolislu , machen bewandert find,

sowie solche , welche dasselbe gründlich
erlernen wollen , können sof. eintrcten .
826902 Kaiserstr . 99 , 2 Trepp .

Büglerin - Gesuch .
Wegen Erkrankung meiner Büglerin

suche sofort eine tüchtige Büglerin «
Kran HertKsck , B ’“ 57, ,

Kasanenstraße 35 , 3. Stock.

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen .
Dampf -Waschanstalt Schorpp .
Westendstraße 29b . 824154 . 10.6

Kochfräulein,
ohne gegenseitige Vergütung in größ .
Pension per sof. gesucht . 6214a .3.1

Villa Kuli. Herrenalb .

Miihlhe« gesucht.
Gesucht wird »om sofortige «

Eintritt ei« fleißige » , ehrliches , nette»
Mädchen im Mer von 18- 23 I .
Betr - müßte auch nebenbei im Lasch
serviere «. Familienanschluß-

Gefl. Offerte « mii Angabe der Alter »
an Frans Jtnt . Stflhr , Kon¬
ditorei und Tafö , Wallach , lab .
Schwarzwald . 9218a

VI 0 HerrsAstskölhimk !!,
II A Zimmermädchen,Ul Ul Mädchen, welche etwa»

kochen können, finden hier
und aurwärt » gute Stelle « durch
Fra « (Jrban Schmitt Witwe ,
Hauptzentralbureau, « rdprinzenßr .r7 ,
Sing . Bürgerstr . (Gegr .1879 ) . 8 «

Murin«» S " * 'Ä ‘
Vnrea « Wslyand .

Zwei einfache, fleißige

»LLdvßisii
werden aus 1. Srpt für Küche und
Hausarbeit gesucht . 11284.2.1

Zu erfr - Kaiserstr . 158 , 4. St .

Jüngern Mädchen
für leichte Hausarbeit zu 2 Personen
gesucht. 11301 .2.1

Lachnerpr . 17, parterre.
Eine unabhängige Fra « oder ein

Mädchen findet auf -einige Stunden
de » Tages Veschästtgnng . 626864

Näh . Kaiserstr . 18 , im unt . Stock.

iStellen suchen ]
Schaufenster -OehorateuF
sucht noch einige « bvnnenten.

Gefl. Offerten unter Nr 626831 gn
die Expedition der »Bad . Presse' . 8.1

Modes .
Tüchtige 2 . Arbeiterin sucht

Stell « in nur besserem Geschäft.
Offert, postlagerndNr. 199 Oster¬

burken . «SydaP.l

modes »
2 . Arbeiterin sucht zur Winter ,

saison Stelle in feinerem Putzgeschäft.
Offert , unter Nr . 6200a bitte an die

Expedttion der „Bad . Presse ". 3.1

bisher in feinem Geschäft tätig , gut
bewandert , sucht » gestützt auf gutetz
Zeugnis , Stellung als 11- Arbeiterin .
Gefl. Offerten unter Nr . 6207a an
die Exped . der « Bad . Presse". 2.1

Mu£he
für 2 bessere Mädchen ( 1 bürgerliche
Köchin» 1 Zimmermädchen ) Stellung
in feinem bessere « Haufe, am liebsten
zusammen in ein HauS , nur nach
Karlsruhe . Näheres Pru Pivot »,
Stellcnvermittlerin , Laataa (Pfalz ),
Königstraße 48. — Gute Zeugnisse
stehen zu Diensten . 6208a

Loguloju 22 Jahre alt . Nord -
{ylUlUliii , deutsche , in der feinen
Küche bewandert , sucht Stellung zur
Führung eines kleineren Haushaltes
für 1 . Aug . oder später. 626849 .3 .1

Zuschriften bitte an
Frieds Buehtaols , B -Baden,

Maria - Biktoriastraße 18.

Link. Lrsulei»,
28 I . a ., katb.» tüchtig u. zuverlässig,
sucht angenehme Stellung in bess.
Hause . Gefl . Off . u. Nr . 626846
an die Exp . der „ Bad . Presse * erbeten .

«n «»lpa,WM8L
per 1 . oder 15 . August . Zu erfrag .
Ettlingerstr . 7, 5 . St . 626767 .2L

Jg . Krau sucht im Wasche » ,Putze« und Parkettbodenreinige »
Arbeit . Zirkel 14, 4. St . 626856

Laden zu vermieten .
Stadtteil Aüppurr ist ein gutgch .Laden mit Wehnnng zu vermiet.

626V39 Söhren ftraß « 15 .
« ngartenstr . 29 , Ecke,Wilhelm„ r.,
ist eine schöne 8 Zimmerwohn¬
ung zu vermieten . Näh . Auaarten»
straße 15, im Laden . 626851

« ngartenftraße 87 sind 8 Man-
sarvenwehnungeu für kleine Fa-
mitten sofort oder später zu vermiet.
Näh . im Vorderhaus , Pr. 626855

Lndwig -Wilhelmstr. 15, 4. St .,
ist eine große , schöne 8 Zimmer -
wehnnng mit allem Zugehör ouf
1. Ottober zu vermieten - 626597

Zu erfragen im 4. St . IkS .
Marieustr . 68 a , schöne Mansar »
venwohnung , 2 Zimmer, Küche,
Keller ans 1 . Ottober zu vermiete».
MH . 2. Stock recht, . > 268*8

Andolfstr . 7 ist eine schöne 3 Zim-
« erwohnnng mit Balkon, Koch-
u. Leuchtgas per 1. Ort . zu vermiet.
Näh . 1 Treppe hoch, rechts . 626738

Schützenflr. 51 schöne 3 Zimmor.
wehnnng mit reich ! . Zubehör und« ansarvenwohuung , S oder S
Zimmer , auf I . Okt. zu vermieten.

> Näh . 1 . Stock. 626884 .3.1
Schtttzenstr . 81 ist j>er 1. Htö«
d . Seitenb ., 2 Zimmer, Küche n.Keller auf 1. Au»ust und d. 3 . Steck
auf 1. Ottober zu vermieten

Nähere » defeltzst. 628472 .1.2

Lternbergstraße 7 sind im 2. und
3 . Stock 3 schöne 3 Zimmerwohu »
«nge« und Zubehör auf 1 . Oktbr.
zu vermieten . 826836 .3.1

Näheres daselbst im Laden .
Uhlandstraße 32 Mansarden -
wohnnng, 1 Zimmer, Küche , Zubeh .,
Teiteubauwohnnug » 3 Zimmer,
Küche , Keller, beide Ga », GlaSab -
schluß , neu hergerichtct , auf 1 . Ott .
billigst zu vermieten . 826868 -4.1
Nähere » Vorderhau », parterre .

Werderstraße 29 ist eine hübsche
Wohnung , bestehend aus 4 große «
Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Ott .
zu vermieten. Nähere » zwischen 19
bis 5 Uhr parterre ._ 62657s

Boppurr .
Kleiststraße 10 (frühere Wilhelm-

straße > ist eine schöne 2 Zimmer »
Wohnung mit Zubehör wegen Vers
fetzung sofort oder später billig zu
vermieten . Näh, das ._ 826866

Auf kurte Zeit
ist cm gut möbl . , 2fcnst . Zimmer
bei pünktlicher Bedienung billig z»
vermiete«. Gefl. Offert, u - 626832
an die Exped- der «Bad . Presse " erb,

Schlafstelle LL
ftagen « chützeustr. 57. 2. St . 8- °7°
Amalienstraße 9, 1 Treppe, gut

möblierte » Zimmer sofort oder per
1. August zu vermieten . 626858 s

Göthestraße 15, Hth-, pari., ist ein
einfach möbliertes Zimmer sofort ,
oder später zu vermieten . 826870

Herrenstraße 19 ist im Hinterhaus, .
2 Treppen hoch, ein gut möblierte »
Zimmer auf 1. August zu
vermieten . 826878

Kaiserstr . 34 , 2 Treppen , große » .
gut möbliertes Zimmer in ruhigem, ;
besserem Hause an soliden Herr « '
billigst zu vermieten . 626887

Kaiserstraße 99. 2 Trepp hoch , Ü».,
ist gut möblierte » Zimmer auf so- j
sott oder 1 . August zu verm . 8 *°**»

Aaiferstr . 128 , 8 Trpp ., ist «In
gut möbl. Zimmer mit separate « '
Eingang auf 1. August zu der -
mieten . 826841

Kapellenstraße 74, 3. Stock Itn» , ;
ungen , gut möblierte » Zimmer so» ,
fort od . später an Herr « od . Fräulein ,
billig zu vermieten . 626688 .2.2

Knrvenstr. 19, Part ., aut möbliert.
Zimmer für 2 bess. Arbeiter mit
Pension f. monatl . 45 Mk. sof. oder
auf 1 . August zu verm . 6268542 .1

Marienstraße 15 ist ein möbliert.
Zimmer mit Pension per Woche
9 Mk. zu vermieten . 826888

Zu erfragen im 2 . Stock .
Marienstraße 74 , 4. St . t , ist ein
möbl. Zimmer mit separ - Eingang
zu vermieten -_

Raukestraße 29a , 2. Stock , ist gut
möbl . Zimmer zum Preis von 18
Mark mit Frühstück an Herr « oder
Fräulein zu vermieten . 626846

Schesselftraße 8. 4. St ., ist ein u».
möbliertes Manfardenztmmer ,
nach dcr Sttahe gehend , sofort z»
vermieten auf 1. Äug . 826865

S chützeustr. 93 , 2 Treppen hoch ,
ist ein schön möblierte » Zimmer
mit 2 Betten sofort billig zu der»
mieten._

Stelnstraße 7 , 2 . St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort oder
1 . August bei kinderloser Familie
zu vermieten. 626840

Viktoriastraße 12 , 2. Stock , ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. _ 826880

Unmöblierte», großes Zimmer »
nach dcr Sttaße gehend , ist auf
1. August zu vermieten . 826833
Zähringarstr . l , 3 . St -, bei Straub .

MiefGlsüche
Wohnungen

in Srünwinkel gesucht .
Eine Fabrik pachtet ei » An¬

wesen , geeignet für Arbeiterwohn¬
ungen. Offerten unter Nr . 11291 an

Studierender
Klavierbenützuna

«tun . shcht möbl. Zimmer znm
1. September oder 1 . Oktober in
ruhig, anständigem Hause . Offerten
unter Nr. 82660? an die Expedition
der .Bad. Presse." _ 2L

Sin boutrnb hier ansässiger Be-

Angebote unter Nr . 626882 an die
der ^Ded. Presse "

!chi)n nilK , saubere » Zimmer
«»sucht-

an Me
ffert. erb .

rd . der
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Bürsten - u. Pinselfabrik 3 Friedrichsplatz 3

empfiehlt
iu grösster

Auswahl
Haar-, Kleider-, Möbel-, Zahn- u. Nagelbürsten .

Studentendiener -Verein Karlsruhe
wird morgen Sonntag den 21 . Juli 1907 im Burghofgnrten ,Karl-Wilhelmstrage 50, sein diesjähriges

SBT Gartenfest ^WU
«nt Konzert , Preisschießen , Plattenwerfen , « lückörad « . J . w .avhaltcn , wozu Freunde und Gönner freundlichst einladet
B26879 Der Uerrstand .

Konzert -Garten 11294

Zum Felseneck .
Bierausschank der Brauerei Heinrich Fels .

Sonntag den 21. Juli, nachm . 7 25 Uhr :

Grosses Frei-Konzert
ausgeführt von der Kapelle des

3 . Bad . Feld -Art .-Regt . Nr. 50
Leitung : Stabstrompeter (Schotte .

Eintritt frei . Eintritt frei .

Wiener Hof ,
Herges Sesstag abend des 21 . Jili 1917

Fasanenstrasse 6 ,bei der Kaiserstrasse .

Gefällte PMtetchen
Gttnsebraten and Salat

Deasert B26842wozu höfliehet einladet Emil Bnaeber .

Görwihl .
Höhenluftkurort , 900 Einwohner , im südlichen Schwarzwald , 670 mfi. d. Meer , 200 m ü . dem hochromantischen Albtal , dem interessantestenSchwarzwaldtal , IV - Stunden von der Bahnstation Albdruck an der Haupt¬strecke Basel —Konstanz. Zentral gelegen für Wanderungen im südlichenSchwarzwald . Höhenwcg vom Albtal in » Murgtal und nach St . Blasien .Hervorragende » Panorama der ganze» « lpenkette und Aussicht in«Rheintal . Prachtvolle Spaziergänge in den nahen Wäldern mit gut ge .

pflegten Wegen . Höllbachwassersall . Gelegenheit zur Jagd und Forellen¬fischerei. Sitz der Sektion Görwihl des Bad . SchwarzwaldvereinS . Vor -
zügliche altrenommierte Gasthöfe . (Badischer Hof und Deutscher Kaiser ).Pensionspreis von 8 .50 M an , Privatzimmer zu billigen Preisen . Elektr .Licht, Arzt und Apotheke, Badanstalt , Post und Telegraph , Lesevcrein mitBibliothek . Zweimalige Postverbindung von und zur » ahn . Fuhrwerkeam Platze . Als ruhige Sommerfrische Erholungsbedürftigen sehr zuempfehlen ._ 6194a .3.1

Trauerhtkte '£ B
r

Bekannt billige Preise . Lager.

S . Rosenbusch , 137 Kaissrstr. IN.10873 Mitglied des Rabatt - Sparvereine . 12.4

Wegen vorgerückter Saison gebe ich ans sämtliche noch lagernden
Sonnnerpferdedecken

UW- 151 « Rabatt . "HW
Kaiserstr . 93, II. Zzgx Kaiserstr . S3, II.

11244.2.2
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ftaiscr-DJanorama
AHiisigt 38, ris-ä-rls Löseorschtl. Zeichnung

auf

Bo« Sonntag de» 31. Juli bi»
mit SamStag den 37. Juli :

st» .
"

Hochiutereflante Ballon « Anf-
stiege d. berühmtesten Luftschiffer
der Gegenwart - Grat Zeppelin usw.
Anfstiege n»d fliegend 50 sehr

interessante Aufnahmen.

jskWM » _
| I3EH5BUDLavss

Wettlauf
Samstag abend 7 ' /, Uhr, Sonn¬
tag nachm . » '/, Uhr, Montagabend 7 l/e Uhr, Gottesauer Exer¬
zierplatz 220 m 82 mal in 65 Min .
Wer 25 Runden läuft erhält 1 Mk.
u . s. w . bi» 5. Bill -t 10 Pfg .

au Ceininger fiof
prachtv . geleg. m . Gart . Pen«. Gros««
Raume f. Vereinsausfl. Autogarage.
Bpezialbausfür d . Herrn Kauf ). 6,„ a

lk. 5 000 000.— 4°
|. Anleihe der Haupt- u. Residenzstadt Rarlsruhe von 1907

rrOheatens rückzahlbar mm 1. August 1913 .

Die Stadt Karlsruhe hat auf Grund der Beschlüsse des Bürgerausschusses vom 28. Juni 1907 andder Genehmigung des Grossh. Badischen Ministeriums des Innern vom 3. Juli 1907 eine 4% ige Anleihevon Mk. 5 000 000 aufgenommen . Dieselbe ist eingeteilt in Stücke zu Mk . 2000 .—, Mk. 1000. —,Mk, 500.— und Mk. 200.—.Die Schuldverschreibungen sind mit Zinucheinen per 1, Februar und 1 . August versehen . Dererste Zinssehein ist am 1 . Februar 1908 fällig .
Der Erlös der Anleihe dient zum Ankauf von verschiedenen Gebäuden , zum Krankenhausneuhau ,■ur Errichtung von Sohalhänsern , zur Erweiterung gewerblicher Betriebe , zur Tilgung schwebenderSchulden und zu anderen Unternehmungen .Die Anleihe ist seitens der Gläubiger unkündbar . Die Stadtgemeinde amortisiert erstmals am1. August 1913 und künftig jeweils am gleichen Tage eines jeden Jahres mindestens 1°/# der Anlehens -summe zuzüglich der durch die fortschreitende Tilgung ersparten Zinsen , sodass die ganze Anleihe inlängstens 40 Jahren getilgt sein wird. Zur Tilgung grösserer Kapitalbeträge , sowie zur Rückzahlungder ganzen Anleihe Ist die Stadtgemeinde jederzeit , aber frühestens auf 1. August 1913 berechtigt ,wenn die Kündigung einschliesslich der Bekanntmachung drei Monate vorher erfolgt ist .Die heimzuzahlenden Schuldverschreibungen werden durch öffentliche Vorlosung bestimmt . Alleauf die Anleihe bezüglichen Anzeigen , insbesondere das Ergebnis jeder Verlosung sowie eine etwaigeausserordentliche Tilgung werden alsbald in dem Karlsruher Tagblatt , der Frankfurter Zeitung und derBerliner Börsenzeitung bekannt gemacht .Die Zinsscheine nnd die zur Rückzahlung gelangenden Schuldverschreibungen werden ausser beider Stadtkasse in Karlsruhe bei folgenden Stellen kostenlos eingelöst : in Karlsruhe bei der Filialeder Rheinischen Creditbank , in Mannheim bei der Rheinischen Creditbank und bei der SüddeutschenBank , ferner bei den Zweiganstalten dieser Institute , in Berlin bei der Deutschen Bank , in Frank¬furt a. M. bei der Frankfurter Filiale der Deutschen Bank and bei der Deutschen Vereinsbank , inHannover bei der Hannoverschen Bank .
Bei den gleichen Stellen erfolgt s. Zt . die kostenlose Ausgabe neuer Zinsscheinbogen ,Für die Verjährung der fälligen Zinsscheine und der ausgelosten oder gekündigten Schuld¬

verschreibungen gelten die gesetzlichen Bestimmungen .
Die Zulassung der Anleihe zu den Börsen von Berlin , Frankfurt a. M. und Mannheim wird beantragt .Wir legen hierdurch diese

Mk. 5 OOO OOO.— 4#|o Anleihe der Stadt Karlsruhe von 1907
frühesten « rteksehlbar zum 1. Angnst 1913

unter folgenden Bedingungen zur Zeichnung anf :
1. Die Zeichnung findet

am Donnepstag den 25 . Juli d . J .
ln Karlsruhe bei der Filiale der Rheinischen Creditbank ,ln Mannheim bei der Rheinischen Creditbank , \ ferner bei sämtlichenln Mannheim bei der Süddeutschen Bank , / Zweiganstalten dieser Institute ,in Berlin bet der Deutschen Bank ,in Frankfurt a . M. bei der Frankfurter Filiale der Deutschen Bank ,ln Frankfurt a . M . bei der Deutschen Vereinsbank ,in Hannover bei der Hannoverschen Bank , sowie bei deren Zweiganstalten
während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden statt . Früherer Schluss der Zeichnungbleibt dem Ermessen jeder einzelnen Stelle Vorbehalten .2. Der Zeichnnngspreis beträgt 99 .25 % zuzüglich 4% Stückzinsen vom 1. August ab bis zum
Abnahmetag . Der Sehlusscheinstempel ist von den Zeichnern za tragen .3 . Bei der Zeichnung ist anf Verlangen der Zeichenstelle eine Kaution von 5% des gezeichnetenNominalbetrages in bar oder in börsengängigen Wertpapieren zu hinterlegen .4. Jeder Zeichner wird sobald als möglich nach Schloss der Zeichnung schriftlich benachrichtigt ,ob nnd in welchem Umfang seine Anmeldung Berücksichtigung gefunden hat .5 . Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat gegen Zahlung des Preises (vergl . No. 2) in derZeit vom 5 . bi« 15. Angnst einschliesslich zu erfolgen . 6173a

Karlsruhe , Mannheim , Berlin , Frankfurt n. M. » Hannover , im Jnli 1907 .
Rheinische Cpediftbank . Deutsche Bank .

Deutsche Vereinsbank . Süddeutsche Bank . Hannoversche Bank .T

Selten geMei Wm
bietet sich für Techniker oüer hochbauingeme»r
mit praxir durch Beteiligung an erstklassigem
Unternehmen Tüchtigkeit und Befähigung in
obigem Sinne werden bei Berücksichtigung der
Angebote höher bewertet als grotze Uapitab
einlage Offerten unter Ur. an die
Expedition der „Bad . Presse".

MBiet«Verträge sind zu haben in der Erde ».der „ Badische« Gieße" .

Heise -Plaids Heise -Sehleier
&edern~32oa&, &edern ~Stolas

Jlüschcn - JZoas, Jlüschen, JCragen
Jiramatten, JCrawattenbänder, Ccharpce

JZcäus, Orenburger Bücher
JCatidschuhc — Sürtel — Strümpfe

Unterteilten, Unterrocke.

Golf-Jacken u. Umhänge.
igrösste (Auswahl . § Üligste greise .

geizte Neuheiten .

Telephon 528 .

11293

fio fl/ £feranten

KalMritraue 199 .

ilMassanzug 16 H.
au « Stoffresten und Partiekäufen .
1 Paletot16 M. Chile Fass. Mod . Deff.
Mstr . fr . Sa ». Haokar , Batik «! 5. 6.1

erstklassig » Roland -Fahrräder ,Motorräder , Häh -, Landw ., Sprach - u .Schreibmaschinen , Uhren , Musikinstru¬mente u. photogr . Apparate aut Wunsch
aufTdhakiant . Anzahlung b . Fahrrädern20—40 Mk. Abzahlung 7—10 Mk. monat¬
lich. Bei Banaklug tiefem Fahrräderschon von 56 Mk. an . Fahrradzubehörsehr billig . Katalog kostenlos .Roland - Maschine ” • Gesellschaft
»»» — in Cola 98 .aoi »

Bel Kauf
ed«

Beteiligt»!
grlsstc

Vorsicht!
wirklich reelle Knaekete aerklntllchu

hiesiger u.autvirrigerGeschäfte, • enerke -
Ie trieke, glas -, Geschäfts-, Takrlk*rnnd -
•ticke , alter , oniea etc. und Ceilkaker-
«ctaehc jeder Art finden Sic in meiner
reichhaltigen OHertenlistc, die fedeimaan
hei näherer Angabe des wansehe; »»».
kennen toeteales zusende . >„ keinBant , nehme »et keiner Ritt Preelsle«.
k. No« « e« mct . u. L

Grotze, eiserne, elegante

Ainderbettstelle ,
neu, für nur 12 Mk. zu verkaufe » .
B26886 DouglaSstr . 30 , pari .

Kaufe ein größere» Quantum

BraMeM «.
innen gemessen 25X35X35 und auf .
wärts ; erwünscht Kaffee-, Zucker- nnd
Nudelkisten 2t .

Offerten mit Angabe der Stückzahl ,
Maße , Holzstürke und Preis erbeten
unter Nr . 11382 an die Sxped. der
-Bad . Presse *.

Möbel zn verkaufen :
Taselklavier , Betten , Roßhaarmatratz .,
Nachttische, Waschkommode, Tische,
Stühle , Schränke , Bertiko , eintür .
Schränke , Schreibtische , TiSschränke,
Sofa , Diwan , schöne Garnituren , Gas -
lüster , Fahrrad , Warenschrank für
Spezereieinrichtg ., 2räd . Wagen , Au »,
zugtisch, feine Waschgarnituren .
B26885 Werderstrage 13 , pari .

Güter Mittagstisch
von einem jungen Mann in der Mb «
de» Durlachertor » gesucht . Gefl.
Offerten mit näherer Angabe unter
Nr . B26859 an die Expedition der
»Bad . Presse * erbet« .
YT4 vm #4 wird in liebevolle, gute■ ■ ■■■ft Pfleg« genommen .
Best. Offerten unter Nr . 826861 an
die Ervedition der »Bad . Preise "

exp-

Katze , 2,1

schwa » , zimmerrein , ist sosert in «ur
gute Httndr adzugebe » . BBttöO

Abzuholen Kör « erste . 33 , 111 r .

größere », bequem , neu überzog., nur
24 M . zu verkaufen . B26786 .2.1"

aje 58 . Hof,
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